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Aus unserer Gemeinde

\l it derr O'terlest steht nunmehr auch del Frühling Vor dcr Tlir. Ftir viele Menschen
die .ihclr:te Jahreszeit. l 'eil die Natur sich r,on ihrel iarbcnprächtigsten Scite zu
zricrn besirnt. f)ie Winternlorate u'alen jahreszeitJich bedingt nicht von dcn ganz
Lf',1-irn .\kli\itäten geprägt. rrotzden miichte ich clen aktuellen Stand dcr Arbeiten
r.nJ Planung kurz darstcllcn. Weilerhin gebe ich noch einmal einen kleinen
Ruiikblick sowie auch eincn nröglichcn Volausblick auf die L,r'eignisse irr Bereich
der'\ ' laina Wendtof.

-

Kinderearterr. Auch uenn i iußcfl ich nicht vicl
zLr \ehcn $ur. dle lnnenrrbeiten am ncucn Kin
dergurten sird ir l  \  ol letr l  Gange. NIit  der Fert i-q
\ lel lung rech|en $ir bis EI1de l\ lei.  Nli t  clenr
,\bschlul l  rLer ,\Lrl ]enarbeiten l inl del Kinclcr '
' : . r t t c r r  J . rn t r  . r r . r r . . r . h t l i .  r  i t t .  \ , , r r ' t  r c t  c t  r r c
\\eihl r erden kötnen.

lrcizcitaplasc und Schützcnstand. Die Er
r t c i t c r . t r r ;  J i -  l - t c i z c i  r r . r . c | | | , c  \ c r l c r r  r r
des Schii trel lslürdes lr irDlr)t ebenlul ls Fonnen
rn. Die -\Lrsscl lreibrLng isl lbgeschl, lssen und
.l ie Aull i ige e ei l l  \orden. In Kiirze rr ird rniL
.Len Arbeilen begonnen. NIit  del Fert igsrel lung
lechlen rr ir irtt frLihronmel.

\atürerlebnisraum. ALrch in ). laturerlebnl\
raunt r ird es Lrald $eilergehcn. Dic Zusehiis\e
des Landes si]ral so gul $ie sichef. $ei l  drs PIo

.jekt i Irr föralelprosri l Irrr l l  des Llnde\: lxnr obcn
lnslehl. \Vrs noch russteht. ist die ZrL\xge i iLrcr
Irördenli t tel des Kreises Plön. cioch rlrch hrel
' i r tr l  rr ir  sal lz rLL\elsichl l ich. Der Li3:enrntei l
l - r  Cen tc inJc  i , t  \ s r c i  i r t .  H . r r  . h . '  c i  r .  c1  L  r r
rLl1l l  dirDir l icherse\rel l t .  Sobxld die Hijhc def
l -  .  .  . r . r g  J . t r . l r  . 1 . r .  L . r r t . l  r l , l  . ' c  r  K rc r '  . r
bir). l l ich \orl iegt. wird die ALrsschreibung l i i r
di.  F(rfrtührunS dcs l.  Baunb\chnittes cl l i r lSen.

U-P la r  \ l l do r l .  \ \  i r  I l n .  r  I ' s r c i . .  be \ . r r  r t  i . t .
hiü di. Cicnrclnde lür derl Bereich des Dorl
ing!r ' \  air!-n Bcballurlgsplan alulsestel l t .  Uü)
dit-<r- Planunc zuniichst cinrnrl zn \ lchern.
$u|r lc cinc Vcr: indcrungssp!-nc tur den
(ielnrnsshcfeich crlas\cn. l) ics bcd!'utct. dal j
Biru\olhrbcn TLrr Z!- i t  nur mit r i l lsdmcll icl iel
ZLlst irrnrLlns dcr Ccm!-lrrdc durchgeli ihrt \ \er-

. l !-n dr:utin. Z\r ischenzeil l ich wulden a1le
Ei!cnrl inrcr. dic irr Pltngebiet ansüssiq sind.
i ihcf dic \oraussichdichcn Inhalte del Pl i tüLrnS
untcrrichtet. \ \ ieitcr.hin hdh!-r sic die \ ' lögl ich
kcir. ihfc ucitcfcr brul ichell  Lnt$icklungs-
\\ i in\chc ;,u i i l l lJcm- clarnit dic\c rrach sorgl i i l l i ,
gcr Ab$ü!ung in dic Pltrung cinbcToger \rer-
den ki lnnen. Inr n:ich\!cr PlnruIs\\chdtl \r ird
,  c r  Bcb . r r  r r r . . f l .  r  /  r  \ r r . l , . - r  r r -  h .  i r  r r r r
Damit hrben ciann al le Bür'gcf cl ic N{ösl ichkeit.
dic PllLnung inncüelb cincs N{onats cinTusehetl
unLl,\nfcgun!cn ahzu1]cbcn.

Anschaffupg. \\ ' ic Si i- r ic- l lc- icht schof geseheü
haben. hrt die Ccmcindc cincn ncucn TrlkloL
rnge\chrl l t .  Al\ Schnccr: iunrfahfzcus htt ef
sich belcits. letzt vcnlicnt gcmacht. \ l i t  def urrt-
lunsfcichen Au\strLtturg bi!-t !-t  cr \ iel l i l t ige
Ein\rtrmij! l ichkcitcn. \ \Jir \ ird \ icher. drl ]  er
t i i f  \  i c l c . l eh fc  gu tc  D ic r r \ t c  l c i \ ! cn  $ i t d .

Xlariün \ l 'endtorf. Dic \ ' le| inr $u|dc 1971/71
els toul ist ische Fr!- izcitanlagc gebtrLt.
l- ' fspfi in-! l ich sol l tc sie- in dr. i  ßauilbschüitterl
cfstcl l t  \ \cfclcn. Aus Cdindcn. Ll ir- hicr l icht
nl ihcf ef lr iLrleü \\crdcn sollcr. ist dann trt! i ich
l ich nul clcr cfstc Bnuab\chrri ! !  t 'crt igg! 'stel l t
rrorden. Dies führte untef udcrcm cla7u. dl l l j
die Geschli l isergehnissc sich nicht so ert-
r r i cke lLen .  u i c  cs  s i ch  d iL ' l n \ cs t r r r cn  \o rges te l l t
hatten.

!
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Finanziert wurde die Marina von ca. 440 Geld-
anlegern, die neben einer Eigentumswohnung
einen Gesellschaftsanteil an der Fa. Marina
Wendtorf KG erworben haben. Mit den Geldern
aus den Gesellschafisanteilen wurden der
Yachthafen und die Nebeneinrichtungen finan-
ziert. Der überwiegende Teil der Wohnungen
wurde über Pachtverträge von der Fa. Marina
Wendtorf KG genutzt und an Feriengäste ver-
rnietet.

Die schlechten Geschäftsergebnisse führten
dazu, daß viele Gesellschafter ihre Wohnungen
verkauften und aus der Gesellschaft austraten'
Die neuen Wohnungseigentümer suchten sich
für ihre Häuser einen anderen Verwalter, so daß
die Marina Wendtorf KG seitdem ausschließ-
lich für den Betrieb des Yachthaf-ens und der
Versorgungsbetriebe zuständig ist.

Entgegen dem Willen der Gemeinde und ent-
gegen der Festsetzungen des gemeindlichen Be-
bauungsplanes liegen nahezu alle Fußwege und

ein Teil der Straßen im Eigentum der Marina
Wendtorf KG. Dadurch ist es der Marina
Wencltorf KG möglich, ganze Bereiche des Ge-
ländes für die Öffentlichkeit zu sperren. Wie
viele von Ihnen sicher schon bemerkt haben,
macht die Marina Wendtorf KG davon rege

Gebrauch.

Alle Bemühungen der Gemeinde. eine einver-
nehmliche Lösung rnit der Marina Wendtorf
KG zr-r erzielen, sind bis heute fehlgeschlagen.
Im Gegenteil, die Fronten verhärteten sich
leider immer mehr, so daß die Gerneinde An-

fäng I 997 ein Enteig.nungsverf-ahren eingeleitet
hat. um die der Offentlichkeit gewidmeten

Flächen in ihr Eigentllm zu bekommen.

Ein Enteignungsverfahren ist ein langwieriges
Verfahren. Nachdem der Versuch des freihän-
digen Erwerbs der Flächen mißlungen war,
wurde die Enteignung der Flächen bei der Ent-

eignungsbehörde, die dern Innenminister des
Landes Schleswig-Holstein r-rnterstellt ist, be-
antragt. Bevor die Enteignungsbehörde eine
Entscheidung triffi. kommt es u.a. zu Besichti-
gungen, Anhörungsverf'ah ren und -uutachterlich
festzustellenden Wertermittlungen. Die Wert-

errnittlung von Verkehrsflächen ist dabei nicht
einfach. da hierzu der Aufbau der Straße bis zu
einer bestimmten Tief-e beri-icksichtigt werden
muß. Es mtissen Bohrungen vorgenommen wer-
den. die nur \'or1 einer entsprechenden Fach-
flrma aLrsgefi"ihrt nerden diirfen. Dabei ist die
Bohrtief'e vom Glrtachter im Einvernehmen mit
den beteili-uten Parteien t-estzusetzen. Weil das
Gelände der \ larina seinerzeit auf-eeschwemmt
wurde. hat die \larina \\'endtorf KG beantragt,
Bohrun-een bis zu ttiindestens 3 rn Tief'e durch-
zuführen und rn clas GLrtlchten eit-tzubeziehen.

Das forrlel le Ettteignuttg:r c-rfahren ertbrdert
u.a. auch dnrch .\b:pracherl.  . \Lrl forderl lngen,
Terminrereinbarungen Lutt l  Fristsetzun-sen
einen erheblichen ZeitaLLirr attd. Eine Entei-e-
nr"rng stel l t  letztendlich . je. l trclt  einerl Ein-srit f  in
eines unserer Gruttdrechte r l i i t ' .  :o dalS attch er-
wartet u'erden kann. . l ;r l . l  d.t '  \-erlahren bis zur
FestsetzLrr-t-c der EnteigrtLrttg ättßerst sorgfält ig
betrieben u ird. Gegen Jie Enteignung selbst
steht dem zu E,ntetsrtert. let l  zttnächst das Mittel
des WidersprLrchs zLt. Die Be-eründr.rng des
Wiclerspruchs ist \ rrl't de t' Entei-tnirngsbehörde
erneut zu prtifen. Kattlt tlettl \\'iderspruch nicht
stattgegeben nel 'den. .tr krl l l l l  der zu Enteig-
nende das Klager e riahre n r or clem Verwal-
tungsgericht beschreiten. \\  ei i  dar on äusgegan-
gen werden mufl.  dal l  die \ larrna We ndtorf KG
nach der Festsetzurts cler Enteignung al le rnög-
l ichen Rechtsnrit tel aLisschöpf t.  u. ' i rd voraus-
sichtlich bis zLtr L'bergirbe der' öftentlichen
Flächen noch eine sehr lan-ee Zeit,  viel leicht
sogar Jahre ver-eehetr. Dies bedauert die Ge-
meinde sehr. denn sie hat bis zum Abschluß des
Verf-ahrens keinen Zugrtff auf die Flächen und
ist somit nicht in der Lage, posit ive Verände-
rllngen herbeizuf ühren.

Trotz dieser schwierigen Verhältnisse ist die
Gemeinde auch weiterhin bemüht, den Kontakt
zur Marina Wendtorf KG zu halten. Es soll jede

Verhandlungschance genutzt werden. wenn es
darum geht, Verbesserllngen des Zustandes auf
dem Marinagelände zu erreichen. Letztes Bei-
spiel hierftir ist die Pflege der Grünflächen. Die

Gemeinde hatte die Eigentümergemeinschaften
und die Marina Wendtorf KG zu einem Ge-
spräch geladen. um Mal3nahmen zü

t

t
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vereinbaren. die den optischen Eindruck der
Marina erheblich stei-eern soll ten. Die Ge-
meinde hatte anseboten. mit der Pflege der
Grijntliichen einen Gartenbaubetrieb zu beauf-
trage n. Die Kosten soll ten f lächenrnäßig auf dre
Eige ntl inrer r ertei l t  werden. Obwohl dieser
Vor:chlag keine Zustimmung fang, ist es in den
ftrlcenden \\'ochen zumindest zu geringfügigen
VerLre:.enrn-een gekommen. Den größten AnteiI
hier,rn tri'i-st jedoch die Gerneinde selbst, da sie
rhre Flächen im Bereich der Marina zum Groß-
teil schon neu gestaltet hat.

Am 26.02.1999 hat nunmehr ein weiteres Ge-
spräch zur Pflege der Grünflächen stattsetun-
den. Leider war kein Vertreter der \lari-
na Wendtorf KG dabei, so daß u'ir ganz ofte n-
sichtlich davon ausgehen mr-issen. daß r on sei-
ten der Marina Wendtorf KG kein Intercssc an
einer gemeinsamen Lösun_s der Probleme der
Marina besteht.

Da wirkl ich al le Bemtihun_sen der Gemeinde
scheitern. wird nunmehr ein Verkauf der Mari-
na favorisiert. Die Gemeinde hat hierauf zwar
keinen unmittelbaren Einfluß. es wird aber
intensiv nach Investoren gesucht, die trotz des
teilweise verfallenen und sehr schlechten Zu-
standes in die Marina investieren wollen.

Ein Verkauf der Marina würde einen Neuan-
fang bedeuten, der genutzt werden könnte, um
die Marina zu dem zu machen. was sie einmal
sein sol l te: eine in dieser Region einmalige, für
Touristen und Einheimische attraktive Freizeit-
und Ferienanlage.

Silr.ester 2000. Im Dezember letzten Jahres
u urde ein Rundschreiben mit Fragebogen zur
Srlr esterteier 1000 an al le Haushalte gegeben.
-\n den Rtickmeldun-een läßt sich erkennen, daß
sehr r iele BLir-uerinnen und Bürger die Jahrtau-
sendu'ende semeinsam mit der Gemeinde auf
dem Sport-eelände f-eiern wollen. Leider haben
einige von Ihnen vergessen, den Namen auf der
Anmeldung einzutragen. Hier möchte ich Sie
bitten, mich doch einmal anzuruf-en oder im
Rahmen der Sprechzeiten bei mir reinzu-
schauen. Ansonsten werden die Anmeldungen
nach der Reihenfolge des Eingangsdatums be-
rücksichtigt.

Ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest!

Herz l  ichst  Ihr  Bürgermeister

Otto Steffen
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Aus den Sitzungen der Gemeindevertretung

1. Dezember 1998: Gemeinderatssitzung

In der Sitzung wurden folgende Tagesordnungs-
punkte behandelt:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der über- und außerplan-

mäßigen Ausgaben 1997
2.1 Genehmigung der Jahresrechnung 1997
3. Erlaß der 1. Nachtragshaushaltssatzung

I 998
4. Genehmigung des 2. Nachtrages des

Dorfentwicklung spl ane s
5. Genehmigung

'Kinder-
des Leitprojektes

abenteuerland und
Naturerlebni sraum Wendtorf'

6. Auftragsvergabe für den Umbau der
Freizeitanlage

7. Anschaffung eines Traktors
8.1 Anschaffung einer PC-Anlage
8.2 Angebot von Schulungskursen
9. NeueinrichtungeinerBushaltestel le

,,Zum See"
10. Umgestaltung des Kreuzungsbereichs an

der Kreisstraße 14 und Umbau zu einem
Verkehrskreisel

I l. Bildung eines Arbeitskreises für den
Altdorfbereich

12. Bekanntgaben, Anfragen

TOP 1: Aus der Einwohnerschaft wird auf in
jüngster Zeit geschehene Unfälle auf der K 44
hingewiesen. Eine Geschwindigkeitsbegren-
zung wird angeregt. Bürgermeister Steff'en wird
hierzu unter Tagesordnungspunkt I 0 berichten.

TOP 2.1: Finanzausschußvorsitzender Blei-
diessel berichtet von der am23.01.1998 im Amt
Probstei geprüften Jahresrechnung 1997, bei der
sich Beanstandungen nicht ergeben haben. Er
trägt im einzelnen die Haushaltsüberschrei-
tungen des Jahres 1997 vor und begründet die
entstandenen Mehrausgaben. Nach Aussprache
stimmt die Gemeindevertretung den entstande-
nen Überschreitungen nachträglich zu.

Stimmenverhältnis: dafür = l0

TOP 2.2: Das Jahresrechnungsergebnis 1997
wird durch Finanzausschußvorsitzenden Blei-
diessel erläutert: die Jahresrechnuns wird hier-
nach genehmigt.
Stimmenverhältnis: clafi"ir = 10

TOP 3: Der L Nachtragshaushaltsplan 1998
wird vom Finanzausschußr orsitzenden Blei-
diessel einzelplanu eise zur Einnahrnen- und
Ausgabenentwicklung \ Lrrqetrasen. Die Ge-
meindevertretun-g be:ch l ie l i t diesen
1. Nachtragshar.rshaltsplan hiernach als Satzung.
Im Verwaltungshaushalt erhohen sich hier die
Einnahmen und .\u:Sabe n \ on bisher
1.921.600,-- DM Lrnr S-1.1(J0.-- DM auf
2.005.000.-- DM und rm \-errnö-senshaushalt
von b isher  1.291.900.- -  D\ l  unr  120.100,- -  DM
auf L513.000.-- D\1. Der Gesamtbetrag der
Kredi te  wi rd ron -160.0( t t t . - -  D\{  auf  510.000.- -
DM festgesetzt.
Stimmenverhältnis: d.rft ir  = 10

TOP 4: Die öifentliche n \lafSnahmen des
2. Nachtrages zllnr Dorientri icklun-esplan wer-
den durch Bürsermei:ter Stefl-en anhand des
Maßnahmenkatalo ge : \ r)r qe \ te llt. Zur F tnanzte -

run-e gibt Bürgerrrei:ter Steffen ueitere Erläu-
terungen. Die Gerneinder ertretuns stlmmt dem
2. Nachtrag zum Dorfentu icklunssplan zu.
Stimmenverhältnis: dafLir = l0

TOP 5: Bürgermeister StetTen trägt die Finan-
zierung des Leitprqektes ..Kinderabenteuerland
und Naturerlebnisraum" \'or und nimmt insbe-
sondere Stellun-s zu den zlvischenzeitlich einge-
tretenen Veränderun-een. Ergänzend erläutert er
die nächsten Bar-rabschnitte 1999 und 2000. Die
Gemeindevertretung -uenehmigt hiernach das
vorgenannte Leitproj ekt.
Stimmenverhältnis: dafür = 10
TOP 6: Durch Blirgermeister Stef-fbn wird auf
den alten Schützenstand im Zusammenhang mit
den sportlichen Aktivitäten der Schützengrllppe
eingegangen. Er beschreibt ergänzend das Neu-

t

t
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bauvorhaben und dessen zukünfiige erweiterte
Nutzungsmöglichkeiten. Architekt Wester er-
läutert hiernach das Ergebnis der öffentlichen
Ausschreibung zu den einzelnen Gewerken. Die
Gemeindevertretung beschließt alsdann die
Auftragsvergabe aufgrund des vorgetragenen
Vergaber orschluges.
Stimmenverhältnis: dafür = l0

TOP 7: Die Notwendigkeit der Anschaf-fln-s
eines neuen Traktors wird durch Bürgermeister
Steff'en vorgetragen. Entsprechende Angebote
hat die Gemeinde eingeholt, die erläutert wer-
den. Die Gemeindevertretung entscheidet sich
für ein Angebot des Kommunalmaschinenver'-
triebes Kiel zv einem Angebotspreis von
80.000,-- DM. Die Einsatzmöglichkeiten sowie
die technische Ausstattung erläutert auf Bitten
von Bürgermeister Steffen Hen Günter Steff-en.
Stimmenverhältnis: dafür = l0

TOP 8.1 und TOP 8.2: Gemeindevefireter Järke
erläutert das Beratungsergebnis der Kulturaus-
schußsi tzung vom 26.11.1998 im Hinbl ick  auf
die Anschaffung eines PC und das Angebot zLlr
Durchführung von Schulungskursen. dessen
Nutzungsmöglichkeiten allen Wendtorf'ern
ofl-enstehen. Die Kosten werden ca. 5.000.--
DM ftr die Anschaffung des PC betragen. E,s
entstehen weitere laufende monatliche Kosten
in Höhe von ca. 100.-- DM. Die Gemeindever-
tretung begrüßt die Initiative und beschließt die
Bereitstellung von entsprechenden Haus-
haltsmitteln irn Haushalt 1998 zur Durchfüh-
rung des vorerläuterten Zwecks.
Stimmenverhältnis: dafür = l0

TOP 9: Nach Vortrag von Bür-eermeister
Steffen soll am Neubaugebiet ,ZLLr See".
Höhe Ehrenmal, eine neue Bushaltestel le einge-
richtet werden. Entsprechende Verhandlun-een
sind mit der VKP sowie der Verkehrsaufsicht
des Kreises Plön aufgenommen worden; ein ab-
schließendes Ergebnis steht jedoch noch aus.
Zunächst erwartet die Gemeinde Gestaltunss-

vorschläge für das Buswartehäuschen aus der
Einwohnerschati, die entsprechend prämiert
werden. Die Maßnahme kann aus Mitteln der
Dorfentwicklung flnanziert werden.

TOP l0: Bürgermeister Steff'en berichtet von
den im Kreuzungsbereich der K 44 in jüngster
Zeit geschehenen Verkehrsunfällen. Mit Rück-
sicht auf diese Unfälle stuft die Polizei die
Kreuzung als gefährlich ein und betürwortet die
Umgestaltung zu einem Kreisel aus den vorge-
nannten Gründen. Die Gemeindevertretllng
schlieflt sich dieser Auffassung im Grundsatz
an. Über die Amtsverwaltung soll ein
entsprechender Antrag an die zuständigen
Behörden gestellt werden. lm Zuge dieses Ver-
fahrens soll auch geprüft werden, ob eine er-
weiterte Geschwindigkeitsbegrenzung einge-
richtet werden soll .
Stirnrnenverhältnis: dafür = 10

TOP I 1: Nach Erlaß einer Veränderungsspene
soll ffir die zukünftige Gestaltung des Altdorf'-
bereiches nach Ausführungen des Bürger-
rneisters ein Arbeitskreis gebildet werden, der
sich mit der Themenstellung bef-assen soll.
Beteiligt sein sollten auf Vorschlag des Bür-
germeisters die im Planbereich liegenden Ei-
gentümer bzw. unmittelbar Betroff-enen sowie
Gemeindevertreter und Gemeindevertrete-
rinnen. und zwar die Vorsitzenden der Aus-
schüsse. Nach Aussprache wird der Vorschlag
einmütig begrüßt. Der Arbeitskreis wird sich im
Januar  |  999 konst i tu ieren.

TOP 12:
Bürgermeister Steffen gibt den 14.12.1998,
16.00 Uhr. als Richtf-esttermin für den Kinder-
gartenneubau bekannt.

Ftir die Ausgestaltung des Weihnachtsmarktes
bedankt sich Bürgermeister Steff-en bei den
Verantwortlichen.
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3. März L999: Gemeinderatssitzung

Auf der Tagesordnung standen die Punkte

1. Einwohnerfragestunde
2. Erlal3 der Haushaltssatzung 1999
3. Gründung einer Jugendf'euerwehr
4. Abgabe einer Stellungnahme zum Entwurf

,,Teilfortschreibung des Landschaftsrahmen-
planes für den Planungsraum III"

5. Abgabe einer Stellungnahme zum Entwurf
der Gesamtfbrtschreibung des Regional-
planes für den Planungsraum III

6. Erlaß einer Gebührensatzung für Dienst-
leistungen der Freiwilligen Feuerwehr

7. Bekanntgaben. Anfiagen

TOP l: Es liegen keine Wortmeldungen vor.

TOP 2: Bürgermeister Steffen erläutert den
Haushalt 1999 ausführlich. Finanzauschuß-
vorsitzender Bleidiessel ergänzt die Ausführun-
gen des Bürgermeisters anhand der einzelnen
Posit ionen.

Der Verwaltungshaushalt sieht in Einnahme
und Ausgabe 2. 152.000,-- DM vor. Der Vermö-
genshaushalt schließt in Einnahrne und Ausgabe
mit 1.085.200.-- DM ab. Kredite f i i r
Investit ionen, Verpfl ichtungsermächtigungen
und Kassenkredite sind nicht vorgesehen. Die
Hebesätze für die Grundsteuer A und B betra-
gen 250 v.H. und für die Gewerbesteuer
300 v.H.. Nach Aussprache stimmt die Ge-
meindevertretung dem Haushaltsplan mit der
Haushaltssatzung für 1999 r.rnd dem Investiti-
onsprogramm für die Jahre 1998 bis 2002 zl.
St immenverhäl tn is :  dafür= l l

TOP 3: Gemeindewehrführer Bandowski er-
läutert die Gründung einer Jugendfeuerwehr in
Wendtorf ausführlich. Der Gemeinde werden
hierft ir  voraussichtl ich 15.000,-- DM an Kosten
entstehen, die jedoch mit 50c/c vom Kreis bezu-
schulJt werden. Nach Aussprache wird der
Gründung einer Jugendf-euerwehr zugestimmt.
Stimmenverhältnis: dafür= l l

TOP 4: Auf Antra-e von Bürgermeister Steffen
wird dieser Tagesordnungspunkt zunächst noch
einmal an den Umweltausschulj verwiesen.
Stimmenverhältnis: dafür= 11

TOP 5: Bürgermeister Steffen erläutert den Re-
gionalplan fiir den Planungsraum lII. Grund-
sätzliche Bedenken -se,sen die Planung werden
nicht vorgetra-sen. Es wird jedoch darauf hin-
gewiesen, daß -e-ef. eine gerin-efügige Erweite-
rlrng und AbrundLrn-u der bestehenden
Campingplätze vor-eesehen ist. Diese Planung
soll te durch den Re_uionalplan nicht unrnöglich
gemacht werden. \\ 'eiterhin sol l te auch die
Ausweisung von Flächen f i ir  \ \ 'ohnmobilplätze
möglich sein.
Stimmenverhältnis: dafi. ir= 1 1

TOP 6: Bürgermeister St. ' f fen erläutert die Ge-
bührensatzr.rng der Fre iri illigen Feuerwehr.
Nach Aussprache ri ird der r orlie-eenden Gebüh-
rensatzung tiir Dienstleistr-rngen der
Freiwil l igen Feuerri ehr zucestimmt.
St immenverhäl tn is :  daf i i r=  11.

TOP 7: Btirgern.rei:ter Steff-en berichtet über
folgende Themen:
- Statist ik der FahrbLicherei inr Kreis Plcin
- Beschaf'fln-s \ on L;rrrpen ftir die Sporthalle

und in dieserl Zl l \ ; lnnrenhang die Beschaf--
fung eines Leichtbaucerl i \ tes. Die Kosten
würden r, 'oraussichtl ich ca. 1.700.-- DM be-
tragen.

t

t
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Fahrbücherei

Die Fahrbticherei (,,Bücherbus") im Kreis plön
wird von den Wendtorf-er Bürgerinnen und
Bürgern gut angenommen und genutzt. Im Jahr
1997 wurden 2.513 Bücher entl iehen. 1998
stieg die Zahl auf 3.186 Bücher an.

Für alle, die sich vom vielseitigen und aktuellen
Angebot und dem sehr guten Service der
Fahrbücherei überzeugen möchten, sincl hier die
Zeiten, zu denen der Bticherbus nach Wencltorf
kommt. aufseführt.

Daten 1999 (jeweils montags):

14.00 -  14.30 Uhr
14.35 -  14.50 Uhr
14.55  -  15 .15  Uhr .

5 .1  .  4 .  10 .
(Sommerpause) 1.1 1.

23 .8 .  22 .11 .
13.9.  t3.12.

Haltestel len:
Feuerwehr:
Grüner Ring/Park:
Schwarze Rade:

15.3 .
12.4.
3 .5 .
14.6.

a

Gemeindeverwaltung Wendtorf
Bürgermeister Telefon: 49 99 50
Sprechstunde Mittwoch, 16.30 - 18.00 Uhr.

Wasserversorgungsverband Probstei
Reventloustraße 20. 24235 Laboe
Telefbn: 0 43 43 I 4 21 10

Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde
Dorfpl atz 2, 24226 Heikendorf
Telefon: 04 3l I 24 09-0 + 24 09-4i

Abfallentsorgung im Kreis plön GmbH (AKp)
Lange Brückstraße 24,2421 1 Preetz
Telefon. 0 43 42 / 71 8l-0

Stromversorgungsbetrieb der SCHLESWAG AG
Dorfstraße 54, 24217 Höhndorf
Telefbn: 0 43 44 I 41 18 14

Notrufe
Feuerwehr: I  12 Pol ize i :  110
Arztrufientrale: 04 31 I | 92 92
Polizeistation Probsteierhagen: 0 43 48 / 3 l8
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Kindergarten
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Am Kindergartengebäude wurden im Frühjahr die Außenarbeiten u ieder itLlf-senommen, so daf3 es
sich der Architektenzeichnuns immer mehr annähert.

Zw Außengestaltung ist unten teilweise der Plan des Büros tiir Grünflächenplanung unc
Landschaftsarchitektur abgebildet. Der vollständige Plan kann im Kindergarten Wendtorf
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Veranstaltungskalender der Gemeinde Wendtorf 1999

M.ärz
21.3.,20.00 Uhr: Ball  der Freiwil l igen Feuerwehr Wendtorf im Sportheim.

April
1.4., 16.00 Uhr: Forellenessen des Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt Wendtorf im Sportheim.

3.4., 16.00 Uhr: Großes Osterfeuer mit Ostereiersuchen für die Kinder an den Sportanlagen.

t
5.4., 16.00 Uhr: Jahresversammlung der Wendtorfer Totengilde.

23.4., 19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung der Se-eelsparte im Sportheim.

Mai
21.5. bis 24.5. (Pfingsten): Der SSV Marina Wendtorf r ichtet auf seinen Sportplätzen ein großes

Jugendf-ußballturnier um den Marina-Cup aus. Teilnehmen können
Mannschaften der Gruppen B-, C-, D-, E- und F-Jugend.
Interessenten melden sich bitte bei Thomas Wagner (04348 17866).

An einem noch nicht festgelegten Tag im Mai wird die Gründung der Wendtorfer Jugendfeuerwehr
mit einem Gründungsfest begangen.

  29.5.,1 1.00 Uhr: Fahrradtour durch die Probstei mit der Freiwilligen Feuerwehr Wendtorf.
J

Juni
5.6.: Amtsfeuerwehrtag unter Mitwirkung der Feuerwehren des Amtsbezirks

Probstei in Höhndorf.

12.6.: Tagesausflug nach Ratzeburg und Mölln mit dem Ortsverein der Arbeiter-
wohlfahrt Wendtorf.

2J .6., 10.00 Uhr: Jazzfrühschoppen mit der Dixieland Connection oder Dixieland Fireworks im
Pavillon an den Tennisplätzen.
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13.7., 15.00 Uhr: Sommerf-est des Wendtorfer Kindergartens.

18.7., 10.00 Uhr: Flohmarkt des Wendtorfer Ortsvereins der Arbeiteru'ohlfahrt im Kurpark.

3l .7 .,  15.00 Uhr: Wahl zur ,,Miß Kurpark 1999" vom SSV \larina \\ 'endtorf im Kurpark.

August
2  l  . 8 . : Fahrt zu den Karl-May-Festspielen in Bad Se-seberg ntit dern \\'endtorf-er

Ortsverein der Arbeiterwohlf ahrt.

28.8. .  14.00Uhr:  K indervoselschießen l999desSSVMar inaWendtor f  auf  derSpor tanlase.

September
4.9., 8.00 Uhr: Bustour an die Westküste oder in die Gegend von Lübeck (u.a. mit Mölln,

Fahrt durchs Wakenitz-Tal) mit der Freiwilligen Feuerwehr Wendtorf .

17.9. (Termin steht noch nicht 100Vcig f'est):Fahrt in den Hansa-Park nach Sierksdorf mit dem
Wendtorf'er Ortsverein der Arbeiterwohlfahrt.

Oktober
l  . 10 . : Herbstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wendtorf.

2.10., 15.00 Uhr: Oktoberfest der Gemeinde Wendtorf an den Sportanlagen.

15.10., 18.00 Uhr: Laternelaufen mit großem Feuerwerk des Kindergartens und der Gemeinde t
Wendtorf.

November
26.1l. bis 28.1 L: Tradit ioneller Weihnachtsmarkt des SSV Marina Wendtorf in der Sporthalle.

Dezember
11.12., 19.00 Uhr: Weihnachtsf-eier der Freiwilligen Feuerwehr Wendtorf.

14.12.. 15.00 l-lhr: Weihnachtsf'eier des Wendtorfer Ortsvereins der Arbeiterwohlfahrt.

31.12.: Silvesterball der Gemeinde Wendtorf.

L
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Für dieses Jahr haben wir wieder einige Aktivi-
täten geplant. die außer den Kaffeenachmitta-
gen stattfinden sollen:

Am 12.6. ein Tagesausflug nach Ratzeburg und
Möl ln .

Am 18.7. soll ein großer Flohrnarkt im Kurpark
stattfinden. Jeder, der mitmachen möchte, kann
sich schon heute bei uns anmelden. Kinder. die
ihre Spielsachen verkaufen möchten, zahlen
keine Standgebühren. Die AWO wird selbst
auch mit einem Stand vertreten sein und natür-
lich auch fürs leibliche Wohl sorgen.

Am 21.8. -eeht es dann wieder zu den Karl-
May-Festspielen nach Bad Segeberg in die
Abendvorstel lung,,Halbblut".

Anf-ang September wollen wir wieder eine
Kaffbef-ahrt unternehmen. Das Ziel steht noch
nicht f-est.

Arbeiterwohlfahrt

Schweinegilde

In den letzten beiden Aprilwochen werden wie-
der die Landessammlungen für die Arbeiter-
wohlfahrt durchgeführt. Bitte unterstützen Sie
uns wieder genau wie in den Vorjahren mit
Ihren Spenden. Ein Teil des Erlöses (40Vc) ist
tür die Arbeit des Ortsvereins bestimmt. 60Vo
erhält der Kreisverband für die vielfältigsten
Autgaben: z.B. Mutter-und-Kind-Kuren, Kin-
derverschickung, Seniorenbetreuung u.v.m.

Nun rnöchten wir Ihnen allen ein fiohes Oster-
t'est wünschen und Sie herzlich zu unserern
Veranstaltungen einladen.

Im Namen des Vorstandes

Christel Grünberg
1. Vorsitzende

o
Die Schweinegilde wurde ltt67 gegründet. aber
vor zwei Jahren in den Traditionsverein
,,Schweinegilde Brodersdorf-Lutterbek-Wend-
torf" umgewandelt, da keine Schweine mehr in
der Gilde versichert sind. Dem Verein -eehören
79 Mitglieder an. Das jährlich stattfindende Fest
wurde 1999 im Sportheim Wendtorf bis in den
frühen Morgen gefeiert. natürlich mit
Verstei gerun-e eine s Schwei nekopf-es.

Der Aufnahrne neuer Mitglieder steht man posi-
t iv gegenüber (Telefon:0 43 43 I 91 l8).

Ernst Evers
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Freiwillige Feuerwehr Wendtorf

Jetzt ist es endlich in Wendtorf soweit und es
kann auch hier eine Jugendfeuerwehr gegründet
werden.

Nachdem die aktiven Mitglieder der Feuerwehr
sich im Jahr 1998 vorgenommen hatten, eine
Jugendfeuerwehr ins Leben zu ruf'en, und die
Gemeindevertretung diesem Antrag zustimmte,
kann jetzt im Mai 1999 die Gründung statt-
finden.

Es haben sich bis zum heutigen Tag 24 Jugend-
liche bei der Feuerwehr angemeldet und ihr In-
teresse für die Arbeit in der Jueendf'euerwehr
bekundet.

Die Jugendfeuerwehr trifft sich zur Zeit alle l4
Tage montags von 17.30 - 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus zu ihren Übungsdiensten. Wer noch
Interesse an der Jugendfeuerwehr hat und l0
Jahre alt ist. kann dann bei uns einmal rein-
schauen. Im Mai soll mit einem Fest die
Jugendfeuerwehr gegründet werden.

Weiterhin ist der Mitgliederstamm der aktiven
Wehr nicht ausreichend. Vor allem tagsüber ist
die Einsatzstärke sehr dlirfiig. Frauen oder
Männer, die das 18. Lebensjahr erreicht und
das 50. Lebensjahr noch nicht überschritten ha-
ben. Interesse an der Arbeit der Feuerwehr ha-
ben oder sie einmal kennenlernen möchten.
haben bei uns die Möglichkeit dazu. Schauen
Sie doch einmal zu einem Übungsabend vorbei
oder rufen Sie uns einfach unter fblsender Tele-
fbnnummer an:

Jürgen Bandowski, Am Park 6, 04343 19846
Dieter Röhlk, Strandstraße 9a, 04343 | 9848.

Wir, die aktiven Mitglieder der Feuerwehr,
würden uns über einen Besuch oder Ihr Inter-
esse an der Arbeit der Feuerwehr freuen.

In der ersten \ larzuoche konnte die Feuerwehr
4 neue Atenrschutzceräte und 8 neue Atem-
schutzmasken trbernehrlen. die 4 ausgemusterte
alte Geräte ersetzen :ol len. Die Gemeinde hatte
hierfür Beschli iunr: l l l rrel zLrr Verfügung ge-
stel l t .  So konnte r ier . \Lr:r 'r i . tungsstand der Wehr
weiter \ erbe\\ert \ \  e|den.

Nächste Veranstaltung der Fe ueru e l ir  i : t  arn 29.
Mai  1999 u ieder  d ie  a l i jähr l iche Frhrradtour .
Wir hotfen auf rege Betei l i_sun_e.

Die Kameradin und Kameraden der Frei-
willi-een Feuenr ehr sowie die Interessenten der
Jugendf'eueru ehr wtinschen den Bürgerinnen
und Bür-sern cler Gerneinde Wendtorf

ein frohes Osterfest!

Jürgen Bandorvski
Gemeindewehrfiihrer

Bürgerrreister Otto Steiien rnit Gerneindewehrführer
Jürgen Banclou ski Lrnd Lothar Pohl. der für seine
2-5jährige Tätigkeit als Geriiteu,art den Ehrenteller der
Gemeinde Wendtorf erhi. ' l t.

L

t
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SSV Marina Wendtorf

Segelsparte

Wir grüßen alle Seglerinnen und Segler und
alle. die es werden wollen. Auf unseren Jollen-
liegeplätzen direkt am Yachthafen Marina
Wendtorf haben wir noch Kapazitäten fiei. Im
Sommer planen wir eine Woche Segeltraining
für interessierte Kinder. 2 Optis und ein Be-
gleitboot stehen zur Verfügung. Wir suchen
noch eine günstige Jolle für unsere Jugend-
arbeit, f-erner können wir auch noch Opti-Teile,
Schwimmwesten usw. sebrauchen.

Wer Interesse oder Fragen hat oder die Segel-
sparte unterstützen möchte, meldet sich bitte bei
Corinna Nawrot. Tel. 49 99 06.

Unsere Jahreshauptversammlung findet am
23.04.99 urn 19.30 Uhr im Sportheim Wendtorf
statt.

Neu: Bogenschießen

Jeden Freitag 17.00 - 19.00 Uhr in der Sport-
halle. Wer Informationen wünscht. bitte Axel
Nawrot. Tel.49 99 06 anrufen.

SpielMit

Jeden 2. Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr
im Keller des Sportheims (außer in den Ferien
und an Feiertagen).
Termine 1999: 10. Juni, 8. Jul i ,  9. September,
14. Oktober, I l. November, 9. Dezember.

SSV-Vorsitzender Otto Steften ehrt die Mitglieder Rainer
Zobel und Altied Istel für ihre 25.jährige Mitgliedschafi.

Neu: Volleyball für Jugendliche

We want you!

Wendtorf'er Jugendliche (ab 1 I Jahre), die Spaß
am Volleyball haben, können zeigen, was sie so
draufhaben.

Ihr seid herzlich eingeladen, demnächst einmal
an einem Probetraining in unserer Sporthalle
teilzunehmen. Wir spielen ab 9. April freitags
von 15.00 - 17.00 Uhr. Unbedingt mitzu-
bringen sind Sportschuhe mit heller, abrieb-
f-ester Sohle.

Richtet Fragen bitte an:

Uwe Siedschlag, Zum See 14, Telefon:97 73

Kellerkinder - Termine

Donnerstag 22. Aprrl, 2'7. Ma| 24. Juni, 23.
September, 25. November.

Das Kindervogelschießen findet am Samstag,
den 28.  Ausust  s tat t .
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Die Jahreshauptversammlung des SSV
Marina Wendtorf f'and am 5. 3. 1999 im
Sportheim Wendtorf statt. Nach der Begrüßung
durch den Vorsitzenden Otto Steff-en und der
Infbrmation über den Mitgliederstand berich-
teten die Spartenleiter/innen aus folgenden
Sparten:

Basketball: U. Meyer gab einen Überblick über
die Punktspielbilanz des vergangenen Jahres.
Die Punktspiele sollen auch in Zukunft statt-
finden.

Badminton: A. Ernst-Elz schilderte die erfblg-
reiche Arbeit mit ca. 24 aktiven Spielern/innen,
die nicht leistungsorientiert gestaltet wird.

Fußball: Th. Wagner berichtete von den Spie-
len der drei Mannschaften, wobei die

,,Altherren" von den Herren Laabs und Zobel
trainiert werden, die Mannschafi in der B-
Klasse und die erste Mannschaft in der Be-
zirksliga spielen.
Bedauerlicherweise gibt es keine Jugendab-
teilung, was sich negativ auf die Mannschaften
auswirkt.

Schützen: Auch in der Schützensparte rücken
kaum jüngere Sportler nach.

Segeln: C. Nawrot schilderte die lebhafte Ar-
beit in der Sparte, an der etwa 52 Familien
beteiligt sind. Die Kinder und Jugendlichen
segeln mit drei Optis und einem Begleitboot,
eine Jugendjolle soll angeschafft werden. Am
23. April findet eine Spartenversammlung statt.

Tischtennis: K. Rönnau konnte von einem
guten Spielbetrieb berichten. A. Bargel ist
Norddeutsche Landesmeisterin im Tischtennis
seworden.

Vollevball: P. Schulze erwähnte die erfreuliche
Betei l i-eun_c durch diverse Neuzugänge,
wodurch jetzt nt i t  zu ei Mannschaften gespielt
werden kann.
U. Siedschlag rntrchte derrnächst freitags von
15.00 -  17.0()  Uhr  nr i t  Jusendl ichen t ra in ieren.

Bogenschießen: Die neue Sparte hat ihre
Arbei t  n i t  l0  Tei lnehnr . - r innen be-eonnen.  Der
Vere in be: r tz t  z$ e i  B i rger l  t tnd zwei
Z ie lscheiben.

Otto Ste i fen ehrte Gustav Geer. . \ lerander
Heinrich. . \ l i re d I: te 1. Dorit  Kahl. Ehepaar
Me1er.  \ la ik  Petrousk i  und Rainer  Zobel  t l i r
ihre 25jr ihri  ge \ I i tgl iedschatt.

R. Kahl gab dc'n Kassenbericht. C. Nawrot und
L. Grtinberg be:t i i t igten. daß die Kasse ord-
nungs-eenr.rli gefiihrt n'urde. Der Vorstand
wurde bei e igener Enthaltung entlastet.
W. Azizi n urt le zur neuen Kassenprüferin ge-
wählt.

Die Arbeiten fiir clen neuen Schützenstand
sollen bei \ \-ette rbesserung beginnen, im
Frühsommer r i  ird r l ie feierl iche Einweihunq
stattfinden.

Geplante VeranstaltLrnsen: 3. Apri l :  Osterfeuer,
31. Jul i :  Miß KLrrpark. 19. Au-eust: Vogel-
schießen. 16. - lE.l  l . :  \ \ 'eihnachtsmarkt.
W. Azizi schlägt die ,\usri eitr-rng des Vogel-
schießens vor. u obei fi.ir die weiteren
Planungen ein ALrs:chLrl. l  rW. Azizi,  R. Taubert
und I. Meyer) -cebildet \\  ird.

Otto Steff-en n Linscht den Aufbau von
Jugendmannschaften.

\

t

(Nach Protokoll r on K. HofTstall-Bleidiessel)

Erste-Hilfe-Kurs
Der SSV Marina Wendtorf plant in Wendtorf einen l.-Hi1fe-Kurs. An-uesprochen sind alle Vereine

und Verbände (Spartenleiter. Übungsleiter, Feuerwehr) sowie alle interessierten Bürgerinnen und

Bürger.
Bei Interesse bitte melden bei Corinna Nawrot, Tel.49 99 06.
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Wir danken ftir das Interesse am Internetkurs in
Llnserer Gemeinde. Wir. das sind die ftir die Or-
ganisation und Dr-rrchftihrung verantwortlichen
Ansprechpartner Johannes Beelert, Karl-Heinz
Bleidiessel. Bernd Grimm, Wolfgang Järke und
Jan Steffbn.

Nachdem im Februar die Anmeldefrist für den
Kurs abgelaufen war, konnten wir uns an die
Ausu'ertun_e machen. Wir haben l0 Gruppen zu
jeweils 6 Teilnehmern gebildet, wobei die zeit-
liche Gruppeneinteilung nach den Angaben aus
dem Handzettel berücksichtigt wurden. Dabei
werden von Montag bis Freitag immer 2 Grup-
pen - also l2 Personen - an einem bestimmten
Wochentag teilnehmen können. Die erste der
beiden Gruppen wird jeweils von 19.00 bis
20.15,  d ie  zwei te  Gruppe von 20.15 b is  21.30
infbrmiert. Ausnahme bildet der Montag, an
dem wir aus organisatorischen Gründen erst um
19.45 mit der ersten. und um 21.00 rnit der
zweiten Gruppe arbeiten können. Im Schreiben
an alle Interessenten finden Sie die Teilnehmer-
liste, aus der Sie Ihre Eingruppierung entneh-
men können.

Wir starten am Montag, den 19. Apri l  um 19.45
im Spartenraum der Sporthalle. Über die Fort-

Arbeitskreis Internet

lVeihnachtsmarkt

dauer des Internetkurses eintscheiden die ein-
zelnen Gruppen mit ihren jeweiligen Kurs-
leitern.

Die Überschrifi der Aktion lautet zwar
,,Kennenlernen des Internet", aber selbstver-
ständlich werden auch andere Themen auf
Wunsch behandelt. Jede Gruppe ist dabei fiei in
ihrer Gestaltung. Um folgendes Verständnis
möchten wir jedoch dabei bitten: Die Leiter der
Gruppen haben diese Aufgabe ehrenamtlich und
r-rnentgeltlich übernommen. Aus beruflichen
oder privaten Gründen kann es jedoch ab und
an passieren, daß ein Kurs einmal ausfäl l t .  Wir
werden dann zwlr versuchen. dies intern
aufzufangen, aber es wird vielleicht nicht
immer gelingen. Dafür können wir aber über
den Fortgang und die Dauer des Kurses selbst
entscheiden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für den Arbeitskreis lnternet
der Gemeinde Wendtorf

Wolfeans Järke

Es ist sicher ungewöhnlich, zu dieser Zeit etwas
über den Weihnachtsmarkt zu lesen. Wir
möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei
allen Helfern herzlich bedanken Lrnd natürlich
auch bei den vielen Weihnachtsmarktbesuchern.

Der Erlös der Tombola, der Standgebühren und
der ,,Futterkrippe" in Höhe von 3.512,--DM
wurde für den Wiederaufbau der Pergola ge-
spendet.

Zum ersten Adventswochenende findet der
diesjährige Markt wieder in der Sporthalle statt.
Aber nun wollen wir erstmal an den Frühling
denken und uns auf das Osterfest fieuen,

Ihnen allen ein frohes Osterf-est und einen schö-
nen Sommer wünschen

Bianka, Helga und Christel
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Supermarkt unter neuer Leitung

Am l. März haben Christel Grünberg und
Helga Fandrich offiziell die Leitung des SPAR-
Marktes übernommen. Der bisherige Inhaber,
Herr Hans-Werner Wismann, mußte das Ge-
schäft krankheitsbedi ngt auf geben.

Die Kunden müssen sich nicht an neue Gesich-
ter gewöhnen. Beide gehören dem Verkauf-
steam seit Eröffhung des Supermarktes an.
Auch alle anderen Beschäftieten sind weiterhin
im Markt tätig.

Zur bewährten Angebotspalette gibt es einige
Ergänzungen. und e: i : t  gelungen, die Preise für
viele Art ikel noch gLinstiger zu gestalten.

Service wird u eiterhin glolSgeschrieben: Auf
Wunsch kann dre \\ ' tre tn. Haus gebracht wer-
den.

In  der  Fr ischeabte i lu t tg  uerder t  neben F le isch .

Wurst.  Käse urt l  Salatert  :elbst hergestel l te

Gerichte an-eeboten.

Neu sein ri ird .ittch Jc'r' seplitnte Bäckerei-

Tresen in- i  Eins;tng:bereich mit  Stehcafd. der

von der Prob:tc. ier Br ickerei  Schade bel ief 'ert

wird. Der Umb.iu u i rr l  etu a Mit te Apri l  be-

endet sein.

Auch die Lotto-Ttr t t r- . \nnaht-uestel le ist  wieder

in Betr ieb.

\

\
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Der Rodelberg irn zukünfiigen ..Kinderabcnteuerland uncl Naturerlebnispark" wurde
von den Kindern begeistert in Betrieb -genonrren. Schon morgens machte der
Kindergarten einen ALrsf'lu-s mit Schlitten. nachrlittass kermen die Schulkinder dazu r-rnd
hatten bis zur Dämmerung ihren SpalS im Schnee.
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Wichtige Mitteilung: In der Zeit vom

17. Mai bis zum 18. Juni 1999

bleibt der Grünsammelplatz inWendtorf geschlossen:

Der Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde (AZV) sucht Logtr  -

Aufruf zu einem Wettbewerb

Der AZY ist in den Gemeinden Heikendorf, Laboe, Mönkeberg, Stein, Wendtorf. Broder:dorf r-rnd

Lutterbek zuständig für die Schmutz- und Regenwasserbeseitigung. Zu seinen I ielfültrgen

Aufgaben gehören zum Beispiel der Bau. die Unterhaltung und Bewirtschaftun-e des Kanalnetzes.

der Abwasserpumpstationen und der Regenwasserbecken. Der AnschlLrll \ oll

Grundstücksentwässerungen an das öff'entliche Abwassernetz wird ebenfalls \ olll \ZV

sichergestellt.

Um den AZY \n Zukunft deutlicher in der Öffentlichkeit darzustellen, ist die Einftihruns eines

Logos bzw. Erkennungsbildes vorgesehen. Alle Einwohnerinnen und Einwohner der l'Iitglieds-

gemeinden werden um Mithilfe gebeten: Wie stellen Sie sich das zukünfti-ee Logo bzu. Er-

kennungsbild cles AZY vor? Bringen Sie Ihre Ideen zu Papier und reichen Sie die Entu'ürte beirl

AZV ein. Disketten werden selbstverständlich auch entgegengenommen.

Der beste Entwurf wird mit 300,-- DM prämiert.

Bitte reichen Sie Ihre Entwürf'e bis zum l. Oktober 1999 beim
Abwasserzweckverband Ostufer Kieler Förde, Dorfplatz 2,24226 Heikendorf ein.

Für Auskünfte steht Herr Norbert Buchwald unter Telefon 04 3l I 24 09 46 zur Verfügun

v
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Liebe Wendtorferinnen, liebe Wendtorfer,

in unserer neuen Ausgabe des ,,Wendtorfer Anzeigers" gibt es Anlaß, auf zwei Dinge
hinzuweisen. die ich allerdings auch schon in den Ausgaben zuvor angesprochen
habe. Es handelt sich zum einen um den Grünsarnmelplatz am Sportplatz und zum
anderen um das Thema..Hundeklo".

v

Zum Grünsammelplatz

Zunächst darf ich feststellen. dalJ u'ohl kaum
eine Gemeinde ihren Einwohnern die Mö-elich-
keit der Ablagerung von Grtinabfällen bietet.
Leider wird das Angebot der Gemeinde nicht
immer in  dem Sinne angenommen.  u ie  es
eigentl ich gedacht ist.

Dazu im einzelnen:

Der Grünsammelplatz ist kein Müllplatzl
Sofern es srcl.r also r-utt Abfälle handelt. die
nicht GrLinabfäl le sind (2.8. Bauschutt,
Autoreifen. Hausrat-eegenstände usw. ).
entsorgen Sie diese Gegenstiinde bitte über
die Zentrahnti l ldeponie des Kreises Plön in
Rastorf oder Liber die AKP Abfallentsorsunq
des Kre ises Plön (0 43 42 /  7  l8  l0) .

hn Prinzip können alle Grünabfälle auf dem
Grünsammelplatz abgelagert werden. Nicht
abgelagert rverden dürfen jedoch Bäume rnit
e inem Stammdurchmesser  von über  l0cm
und Baumstümpf-e. Bei Bäumen, auch
Tannenbäumen. deren Stammdurchmesser
l0 cm nicht überschteiten. sind die Aste und
Zweige vor der Ablagerung zll entf-ernen und
platzsparend zLl stapeln.

Der Grlinsammelplatz ist nur fiir Grünabfälle
der Gemeinde r-rnd der üblicherweise anfal-
lenden Grünabfälle privater Wendtorf'er
Haushalte bestimrnt. Größere Mengen. die
z. B. bei einer Gartenumgestaltr-rng anfal len.
mtissen weiterhin privat entsorgt werden.

Ar"rswärtige und Firmen dürf-en dort grund-
siitzlich keine Grtinabfälle ablagern.

Die über längere Zeit gesammelten negati-
ven Erfahrungen zwingen die Gemeinde nun
zu einem verbesserten Nutzungskonzept des
Grünsammelplatzes. Überlegt wird. den Zu-

-sang dr-rrch eine Pforte zu verschließen.
Jeder Wendtorfer Haushalt erhält die Mög-
l ichkeit.  gegen Zahlung eines Unkosten-
beitrags einen Schlt issel oder eine Chipkarte
zu erhalten. urn den Platz auch weiterhin
nutzen tu können. Die Weitergabe des
Schlüssels/der Chipkarte an Dritte ist dabei
untersagt. Unberechtigten bleibt durch diese
Lösung der Zugang versperrt.

Um unntjtige Kosten von der Gemeinde und
damit von ihren Bürgern f-ernzuhalten. ist
vorgesehen. die Zugangsberechtigung zu
entziehen. wenn unzulässige Ablagerungen
vorgenommen werden oder der Schlüssel/die
Chipkarte an Unberechtigte weitergegeben
wird. Einzelheiten dazu werden im nächsten
..Wendtorf-er Anzei ger" veröffentlicht.

o In der Zeit vom

17. Mai bis zum 18. Juni 1999

ist der Grünsammelplatz wegen einer
Veranstaltung und der Herrichtung des
Platzes gesperrt. Wir bitten Sie, sich darauf
einzustel len.
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Zum Thema Hundetoiletten

Die Gemeinde hat Wort gehalten. Die grünen

,,Hundeklos" sind nun eingerichtet:

im Kurpark,
am Dorfteich.
in der Schwarzen Rade.

Die Gemeinde appell iert nun an al le Huncle-
halter:,.Nutzen Sie diese Entsorgungsrnöglich-
keit im Interesse einer sauberen und hygieni-
schen Umwelt und ft ir  ein sauberes Wendtorf-".
Sauberkeit in diesem Sinne ist dringend ange-
sagt f ür die ijffentlichen Grünf lächen in-t
ges:.rmten Gemeindebereich. z. B. dic Pflanz-
streif-en zwischen Fzihrbahnen und Gehrve-een
und selbstverständlich vor al lem im Kurpark.
Zu Recht bekla-een sich unsere Gemeinde-
arbeiter. die beim Mähen des Rasens durch um-
herspritzenden Hr-rndekot besonders in Mit lei-
denschaft -qezo-sen werden. Auch die Gertit-
schafien der Gemeinde werden in nicht zumut-
barer Weise verschmutzt. Am ärgerl ichsten ist
jedoch, däß der Kurpark. der auch den Kindern
zum Toben zr-rr Verfiigr-rng steht, durch die
..Abla-{erungen" sogar gesundheitsgefi ihrdend
wird.

Mir ist bekannt. dal j  die meisten Hundehalter
die Interessen cler Bewohner dieser Genreinde
mit den Belangen ihrer Hunde sehr -uut in Über-

einstimmung brin-een. Deshalb möchte ich al le
Hr,rndebesitzer bitten. die Hr.rndetoi letten,,anzu-
nehmen". Diese Bitte gi l t  insbesondere ft ir  die
Hundehalter. die sich bislan-s noch keine grol3en
Gedanken über clie Abla-serun-een ihrer Tiere

-eemacht haben. Der Gemeinde bl iebe als letzte
Möglichkeit nur. clen Zugüu-s zlur Kurpark ftir
Hunde zu Llntersagen - eine Li jsurtg. cl ie im
Grundsatz -ear nicht gen'ol l t  ist.  Deshalb noch-
mals die Bitte an al le Hundehalter. cl ie aber zu-

-eleicl i  eine Ar-rffbrderun-s darstel i t :  . , \utzen Sie
für Ihre Hunde die bereitgestellten
Hundeklos".

Zr-ul Schlull mcichte ich daraLrf hinu eisen. da[J
Pf ingsten (vom )1.  l l .  Mai )  das -sroße
JLrgendfulSballturnier aLrf den Sportpliitzen des
SSV Marina Wendtorf stattf indet. Al le sind
herzl ich eingeladen. den Spielen zuzuschauen
und die Mannschafien anzuf-euern.

Herz l ichst

Ihr Bürgerrneister

Otto Steffen

v

irn Bereich der ..Marina Wendtorf-"

Zu.jcclcl  Jahreszeit im Einsatz: [)er ner:e Traktor der Gerneinde
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Aus den Sitzungen der Gemeindevertretung

v

22. April1999: Sitzung des Umwelt-
ausschusses

Zwei Tagesordnungspunkte wurden behandelt:

l .  Abgabe einer Stel lun-pnahme zum
Landschaftsrahmenplan

2. Verschiedenes

T9P l: Anhand der Pläne r-rnd des Texttei les
wird der Landschaftsrahmenplan ausfi-ihrlich
diskutiert. Auf Seite 45 sind die bestehenden
Naturerlebnisräume genannt. Da Wendtorf den
Naturerlebnisraum zwischen dent ..Grr.inen
Ring" und der K 44 bereits annähernd t-erti,g-
gestellt hat und die Anerkennuns als Natr-rr-
erlebnisr:rum bereits in Aussicht _eestel l t  wurde.
soll te dieses auch in den Landschaftsrahmen-
plan aufgenommen werden. Auf Seite -56 wird
die Wiedervernässung der Niedennoore ange-
raten. Dies würde eine Grundwasseranhebung
und darnit verbunden auch eine Überschwem-
mung der Campingplätze bedeuten. Eine solche
Entwicklung ist u.a. auch aus Sicht des Touris-
mus nicht gewollt .

Der Landschaftsplan der Gerneinde weisr
bereits mögliche Biotopverbundachsen aus. Del
Landschafisrahmenplan sollte über dieses Maß
hinaus keine weiteren Verbundachsen auswei-
sen, da hierdurch weitere gemeindliche Planun-
gen beeinträchtigt oder unmöglich gernacht
würden.
Stirnmenverhältnis: dafür = 4

TOP 2: Ausschußvorsitzende Bödefeld tei l t  mit,
daß Hr-rndetoiletten aufgestellt wurden.
Bür-eermeister Steffen gibt hierzu weitere
Erläuterungen.

Bürgermeister Stef'fen teilt weiter mit. dafJ die
Anpflanzungen im B-Plan-Gebiet beim Ver-
brauchermarkt abgeschlossen sind. Im Bereich
der B-Pläne Nr. l0 und I I werden die Anpflan-

zungen im Herbst erfolgen. Die Bepflanzung
mit Krokussen im Bereich der Schwarzen Rade
wurde sehr positiv aufgenommen. Es wird vor-
-eeschlagen, daß entlang der Strandstraße Kro-
kusse r.rnd Narzissen und entlang der Schwarzen
Rade Narzissen gepflanzt werden.

Der Lagerplatz für Grünabfälle soll eingezäunt
und durch ein SchlofJ abgesichert werden.

28. April 1999 : Gemeinderatssitzung

Auf der Tagesordnung standen die Punkte:

l. Einwohnerfiagestunde
2.1 Genehmigung der über- und außerplan-

mäßi-een Ausgaben 1998
2.2 Genehrnigung der Jahresrechnung 1998
3. Abgabe einer Stellungnahme zum Land-

schaftsrahmenplan
4. Ehrungen

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt Bür-
germeister Steff-en den Kreis der Öffentlichkeit,
insbesondere Frau Heller. herzlich.

Auf Antrag von Bürgermeister Steffen wird der
Tagesordnungspunkt 2.1 und 2.2 abgesetzt, da
die Jahresrechnung noch nicht geprüft worden
ist. Die Tagesordnung verschiebt sich entspre-
chend.
Stimmenverhältnis: dafür = 9

TOP 1: Gemeindevertreter Järke stellt drei
Anfragen:
I ) Wann erfolgt die Widmung der Straße

,,Feldbarg" zur Spiel straße?
Bürgermeister Steff-en beantwortet die gestellte
Frage dahingehend. daß noch Klärungen mit der
Ordnungsbehörde und der Polizei ausstehen.
Nach Vorliegen der Gesprächsergebnisse wer-
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den sich die gemeindlichen Gremien damit be-
schäfiigen.

D Die Straßenbreite der Stichstrafjen zum

.,Feldbarg" wird aus Sicht der Blirgerinnen
und Bürger bezü-el ich der Sicherung des
Brandschutzes als bedenklich angesehen.

Zur Überprüfung dieser Fra-ee wird nach Aus-

sage von Bürgermeister Steffen Herr In-eenieur
Hinz einceschaltet.

3) Wann erfblgen die Bepflanzungen auf der
rechten Straßenseite an der Str"aße ,.Feld-
bar-{"?

Die Bepflanzungen sollen nach Aussa-ee des

Bürgenneisters im Herbst 1999 erfolgen.

Btirgerrneister Stefl-en beantwortet eine Anfiage

von Herrn Heinrich zur Straßenreini-eung.

TOP 2: Gemeindevertreterin Bödef-eld I'erliest

die im Umweltausschr-rß ant 22.01.1999 erar-

beitete Stellungnahme zum Landschafts-
rahmenplan. Ohne weitere Aussprache still-itnt

die Gerneindevertretung der Ab-eabe eittet'

Stellungnahme zum Landschafisrahmenplan ar"rf

der Grundlage der BeschlulJempf'ehlLrng des

Umweltausschusses zu.
Stimrnenverhiiltnis: dafür = 9

TOP 3: Btirgermeister Steffen nimmt die
Ehrung von Gerneindevertreter Claus Heller

vor, der der Gerneindevertretung seit 25 Jahren
nunmehr ununterbrochen angehört. Er -geht
hierbei auf das Wirken von Gemeindevertreter
Heller in diesen 25 Jahren ein. Claus Heller
habe in dieser Zeit in verschiedenen Ausschi-is-
sen mitgewirkt. Dazu gehörten u.a. der Wahl-
prüfungsausschufJ. der Strandausschuß. der

Finanzausschuß und für eine Wahlperiode der
geschäftsftihrende Ausschr-rß. Irn Rahmen seiner
langjährigen ehrenamtlichen Tlltigkeit habe

Claus Heller ar-rch das Arnt des 2. Stel lver-
tretenden Btirgermeisters der Gerleinde
Wendtorf innegel-rabt. Dazu kamen er-eänzende
ehrenamtliche Tätigkeiten als Gerneindever-
treter beim Abwasserzweckverband Ostuf'er
Kieler Förde, beim Wasserversorgullgsverband

Probstei sowie beint Gewässerunterhaltungs-
verband.

Wenn auch, sct Bl irgerrleister Steffen weiter, im
Einzelf 'al l  in der Sache unterschiedliche Auffas-
sungen bestanden. habe sich Clar, ls Heller den-
noch stets fr, ir  seine Gemeinde eirtgesetzt. Fi- ir
die langjährige ehrenamtl iche Tii t igkeit clankt
Bürgermeister Stetfen Claus Heller i t t l  \anlen
der Gemeindevertretun-u f i ir  seitrett Eirt:atz. Als
Dank überreicht Bürgernteister Stefferl detl
Ehrenteller der Gemeinde. Frar"r Heller ri ircl als
Dank ein BlumenstraulS i iberreicht.

Gemeindevertreter Grabow ergreift das Wort

und Liberbringt Dankesworte der SPD-Fraktiotl.
Auch er -ueht ergänzend auf das Wirken voll

Claus Heller ein r-rnd beschreibt die sachbezo-
gene Zusammenarbeit zwischen den Fraktionen.
FLir die Zr-rkunft spricht Gemeiucler ertl'eter
Grabow den Wunsch är"rf u'eitere -gute Zusam-
menarbeit zum Wohle der Ge meinde aus.

Gemeindevertreter Heller bedankt sich ft ir  die
anerkennenden Worte vo11 Bür-eermeister
Steffen und Genteinder.'ertreter Grabow. Einen
Dank richtet Gerleindevertreter Heller auch an
seine Wählerinnen und Wähler. die ihm i- iber
die Dauer seiner -sesarrten Wahlzeit das Ver-
trauen aus-gesprochen harben. Im Zuge seinet'
Ausführr-rn-een erinnert Gemeindevertreter
Heller an die Schwierigkeiten. die die
Gerneinde zLtr Zeit der Marina-Erstellung
betraf-en. Ergänzend fi-ihrt Gemeindevertreter

v

v
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2.
3 .

Heller zum Thema ,,Ehrenamt" aus. daß dies
nur ein Amt auf Zeit sei. Entscheidend für ein
Weitermachen seien auch verschiedene
persönliche Dinge. wie Gesundheit oder der
Betrieb selbst. Wenn er auch heute eine solche
Entscheidung noch nicht treften wolle. so könne
dies doch schneller gehen. als man selbst plane.
Gemeindevertreter Heller dankt abschließend
allen Gemeindevertretern fiir die -sute und
reibungslose Zusanmrenarbeit.

20. April 1999l. Sitzung des Kindergarten-
beirates

Folgende Tagerordnunrspunkte standen zLtr
Debatte :

GestaltLrng der Außenanlagen am Kinder-
-qal'terlneLlbau
Bericht t iber den Baufortschrit t
Beratun_s über den Umzu-e in den Kinder-
-eartenneubau
Verschiedenes

TOP l: Bürgermeister Stetfen begrüßt den
Kreis der Kuratoriumsmitglieder und eröf1het
die Sitzung. Als Vertreter des Büros Dr. Liecll
werden Frau Hartmann und Herr Koßmann von
B ürgermei ster S tef'fbn be-erüßt.

Zur Gestaltung der Außenanlagen nimmt Frau
Hartmann Stellung: sie erlär_rtert Einzelheiten
der Freiflächen_uestaltun-e anhand entsprechen-
den Kartenmaterials. Der Entwurf des
Planungsbliros Dr. Liedl ist seitens der Eltern-
schaft und auch von den Erzieherinnen in
unveränderter Form akzeptiert worden. Herr
Koßmann gibt einen Überblick hinsichtl ich der
einzelnen Bauabschnitte ar_rs zeitlicher Sicht.
Die Arbeiten sollen rechtzeitig zum voraus-
: ichtl ichen Bezug des Kindergartens im Juli
1L)99 ab-reschlossen sein. Das Btiro Dr. Liedl
hat die vorbereitenden Arbeiten für die Aus-
schre i br-rn g ferti-ege stel lt.

TOP l: Br-ir-sermeister Steffen gibt einen
Bericht zunt Baufbrtschritt ab. Der Kinder-
gartenbeirat hat zuvor eine Baubesichtigung
vorgenommen.

TOP 3: Nach Aussprache wird vereinbart, die
Einweihungsf-eier erst dann stzrttfinclen zu las-
sen, wenn auch die Außenanlagen insgesamt
fertiggestellt worden sind. Ein Termin wird
kr-rrzfristig abgestirnmt. Der Umzug selbst ist
für  das Wochenende 2. ,3 .  und 4.  Ju l i  1999 vor-
gesehen. Elternhilf'e beim Umzus ist will-
kommen.

TOP zl: Wortmeldun_9en liegen nicht vor.

Nicht al le
Gäste sind
wi l lkommen.. .

r Tür- und Einbruchsicherungen
r Schutz- und

Sicherheitsbeschläge

r Tresore und Wertschränke

Sicherheitsberatung vor Ort

Kiel,  Hamburger Chaussee 192
Tel. 04 31/6 49 23-0

citynah mit Parkplatz

Einzige vom VdS anerkannte
Errichtertirma für mehani!(he
5icherungseinrichtungen in
khle5wig'Hol5tein.

4 .
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Aus unserer Gemeinde

Liebe \\-endtorferinnen. liebe Wendtorfer!

I s t  lu . r . :  -  - ' r ' t l i eh  e tn 'as  besonderes? Ja  und
ne i : :  E . . : : : - .e i t .  i : t  es  e in  Jahr  gewesen mi t
' ,  t . '  : : .  E;31_9111:\er.  re-eional vor Ort,  im Lande
- . : ' - -  . - : . . : : t . i l r ch  au f  der  ganzen Wel t .  Fas t  nor -
' r  . ,  . , , : :  rn jedem Jahr.  Andererseits ist  es doch
- . , : . . : .  :a \ ( )nderes  -  es  i s t  näml ich  das  le tz te
. ,: -..- '. \rr der Jahrhundertwende, gar der Jahr-
, . : - . . JnJ \ \  ende.  A lso  is t  es  doch e twas
1- 'r , r11i- lg1ss. Freuen wir uns darauf.  daß wir es
r ' r leben dürfen. Eine kleine Rückschau auf das.
\ \J\  \ \ i r  gemeinsam emeicht haben, enthält  der
nachstehende Bericht, der zugleich auch dar-
stel len sol l ,  welche Ztele wir  uns zukünft ig vor-
qenommen haben im , ,Mi l lennium-Jahr
1000".

Zuri" ick also von der weltpoli t ischen Bühne in
unser beschauliches Wendtorf. 1999 war in der
Tat das Jahr der Ereignisse. Aber der Reihe
nach. Da ist zunächst der .. .

Kindergartenneubau
Im Juli dieses Jahres war es endlich soweit. Der
neue Kindergarten konnte bezogen werden. Die
Jahre der Planung sind vorbei. Gott sei Dank!
So auch Kindergartenleiterin Christ ine
Kiichenmeister rnit ihrem Team in Über-
einstimmung mit den Elternvertretern des
Kindergartenbeirates. Der neue Kindergarten
kann sich sehen lassen. Ein Schmuckstück ist er
geuorden. Nun ja, die Gemeinde hat es sich
-t\\  a\ kosten lassen. Nahezu I Mil l ion DM an
Krr' trn r erschlang das Bauwerk einschlielJl ich
Jer noch f-ert igzustel lenden AulJenanlagen.
D.rL,ei nußte die Gemeinde den Löwenanteil
\  on rund 800.000,-- DM aus Eigenmitteln
finanzieren. Ledigl ich der Kreis Plön betei l igte
sich an der Gesamtfinanzieruns.

Arn Ta_s der Einweihung haben die Kinder von
ihrem neuen ..Domizil" sofort Besitz ergriffen.
Ihnen gefäl l t  es sehr gut hier, sagen auch die
Kindergartenmitarbeiterinnen. Übrigens hatte
sich an diesern Tag hoher Besuch angesagt.

Landtagsabgeordnete Ursula Kähler (SPD),
Kreispräsidentin Helga Hohnheit, Amtsvor-
steher Hagen Klindt, der Kreistagsabgeordnete
der SPD-Fraktion Bernd Biemann und der
Kreisvorsitzende der CDU, Werner Kalinka,
sowie einige Bürgermeister aus dem Umland
waren zugegen. Ganz besonders haben wir uns
über die zahlreichen Geschenke der am Bau
beteiligten Firmen, darunter auch die Wend-
torfer Tischlerei ..Die 2" sowie vom bauleiten-
den Architekten, Herrn Reinhard Wester aus
Schönberg, gefreut.

In den Kindergartenbetrieb wird schnell wieder
Alltag einkehren. Das ist gut so. Aber eines
steht fest: Ich glaube, es ist der schönste
Kindergarten in unserer näheren Umgebung.
Dem Team des Kindergartens wünsche ich für
die zukünflige Arbeit viel Ertblg.

Ökologie und Umweltschutz hatten in Wendtorf
schon immer einen besonders hohen Stellen-
wert. Bei der Planung und Gestaltung des
Naturerlebnisraumes und Kinderabenteuer-
landes galt dies um so mehr.

Mit der bisherigen Entwicklung dürfen wir
insgesamt zufi ieden sein. In der hiesigen
Re-gron gibt es nichts vergleichbares. Fert ig-
gestellt sind die Teichanlage, der Rodelberg
sowie einige der wassergebundenen Wege, dazu
die Anpflanzungen. In einem weiteren Bau-
abschnitt sol len ergänzende Wegeverbindun-
gen. eine Ponyweide, weitere naturverträgliche
Spielgeräte für Kinder etc. geschafl'en bzw.
aufgestellt werden. Nach Fertigstellung wird es
möglich sein, fußläufig von den Freizeitanlagen
die Teich- bzw. Biotopanlage zu emeichen. Die
Gemeinde erfüllt sich mit der Gestaltung des
Naturerlebnisraumes einen langgehegten
Wunsch. Neben dem großen Kurpark kommt
eine weitere Grünzone in unserer Gemeinde
hinzu. Nicht nur für uns Wendtorfer und
Wendtorferinnen stellt dies eine Weiter-
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entwicklung für unseren Ort dar. Gesteigert
wird hierdurch auch das Angebot für unsere
Urlaubsgäste und die Naherholer. Schon bei der
Projektierung war es wichtig, dieses Vorhaben
als Leitprojekt durch das Land Schleswig-
Holstein anerkennen zu lassen. Aus diesem
Grund konnten wir eine erhebliche Summe aus
den Fördertöpfen des Landes in die Finanzie-
rung einstellen.

Weitere Fördersummen aus Landesmitteln
f-ließen in das Umbauvorhaben am Freizeit-
zentrum mit Schützenstand. Der Gemeinde ist
hier die Planung und Umsetzung eines
vernünftigen Konzeptes gelungen, nachdem
l99l der Dorfkrug seinen Betrieb einstellen
mußte. Michael Schöning ist seit November
dieses Jahres Pächter des ,,Wendtorfer Treffs".
Die Räume sind neu gestaltet und sehr funktio-
nal; aus drei Räumen kann problemlos ein
grofJer Raum geschaffen werden. So eignen sich
die Räumlichkeiten für kleinere Farnilienfeste,
aber durchaus auch für größere Ver-
anstaltungen. Hinzu kommt eine reichhalt ige
Speisekarte rnit -eünstigen Preisen. Es lohnt sich
wieder, in den ,,Wendtorfer Treffl' zu gehen.
zu plaudern und dort sein Bier zr-r trinken.
Unterstützen wir durch unseren Besuch
gemeinsam die von Michael Schöning gezeigte
Initiative. Im Frühjahr 2000 werden die
Bauarbeiten für die grofJe Außenterrasse
beginnen. Für uns als Wendtorf'er und
Wendtorferinnen. aber auch für unsere
Urlaubsgäste wird damit ein zusätzl icher Anreiz
geschaffen.

Freiwillige Feuerwehr
Ein Wort über unsere Feuerwehr darf in einem
Jahresrückblick naturgemäf3 nicht f-ehlen. Aus-
drücklich Dank sagen möchte ich dem
Wehrvorstand für seine gezeigten Aktivitäten,
insbesondere im Hinblick auf die Gründung und
Betreuung der Jugendwehr. 21 Mitglieder
umf-aßt unsere Jugendwehr jeIzt. Mit Begeiste-
rung sind die Mädchen und Jungen dabei - und
schnieke sehen sie aus - alle in neuen Unifor-
men. Neuester Wunsch: ein Feuerwehrauto für
die Jusendwehr! Das letzte Wort haben hier die

gemeindlichen Gremien. Aber versprochen:
hierfür werde ich mich selbstverständlich stark
machen.

SSV Marina Wendtorf
Ein Dankeschön -eilt auch den Verantwortlichen
des SSV Nlarina \\'endtorf. Ohne den aktiven
Einsatz unserer Spalten- Lrnd Übungsleiter wäre
es um den Verein schlecht bestel l t .  Heute hat
der Verein 550 Mit-sl ieder. Gemeinsam müssen
wir für eine noch höhere \Irt-cliederzahl sorgen.
Die Nachfrage nach er-sünzenden sportlichen
Angeboten steigt. Wollen u ir diesen Wünschen
folgen, müssen wir auch ulrsere LlbLrn-qsleiter
f inanziel l  besser ausstatten. Die Finanzielung
wird nur über eine erhöhte Mit-el iederzahl und
ein dadurch erhöhtes Beitra-esaufkontmen
emeichbar sein. Passive Mitgl ieder sind aus die-
sen Gründen ebenfal ls herzl ich wil lkomrnen -

auch wenn sie heute noch nicht am aktiven
Sportgeschehen tei lnehmen möchten. Viel leicht
aber wird das lnteresse am aktiven Geschehen
geweckt, wenn der Verein sein sportliches An-
gebot über gute Übungs- und Spartenleiter
erweitern kann. Ein Aufhahmeformular liegt
diesem ,.Anzeiger" bei. Ich würde mich f ieuen,
wenn ich viele davon unterschrieben zurück
bekäme.

Marina Wendtorf
Wie jeder sehen kann, ist atuf dem Gelände der
Marina Wendtorf nicht viel -eeschehen. Wie
jedoch angekündigt, ist ohne die Marina
Wendtorf KG eben auch nicht viel zu rnachen.
Was in naher Zukunfi jedoch erfol-ven soll ,  ist
die Herrichtung der so-senannten 7b-Park-
flächen. Zur Zeit werden fiir zrvei mögliche
Ausbauvarianten Kostenangebote eingeholt.
Die Eigentümer werden sodann an-eeschrieben,
um eine Ausbauvariante auszuwählen. Nach
Rücklauf dieses Fra-eebo-sens soll dann der
Ausbau je nach Wetterla-ee im Frühjahr 2000
erfblgen.

Der Gemeinde Wendtorf liegt auch insbeson-
dere im Interesse der Wohnungseigentümer
sehr viel an einer positiven Veränderung der
Marina. Aus diesem Grunde wurden bereits
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Kontakte rr i t  Planungsbtiros sowie auch mit
dem Aufsichtsrat tler \{arina Wendtorf KG
aufgenornnrert. LInt srundsätzliche Entwick-
lungsrrtrr l ichkeiten zLr prüfen. Auch wenn es
äulSerl ich ., l  3r\.he inen mag, als würde sich
nicht. L': , , .  i : in: . iu: Therna ,,Marina Wendtorf"
i : t  LlI ] ,  r : irr .rberrte Priorität bei den zu erfül-
l : : : - i -  1-" :Jrben der  Gemeinde.

--r,.- 
E-.::r: :nun-esverfahren gegen die Marina

'. i :  
-. ,  :r KG stagniert zur Zeit.  Nachdem

. . ' . ' r , ,hrLlngen zur Bewertung der Verkehrs-
-,,- l- ' rr 

. lurch-eeführt wurden, ist nunmehr das
,-',.:-'.-hten abzuwarten . Zu zeithchen Verzöge-
-.nge n rst es hier insbesondere gekommen, weil

.re \Ianna Wendtorf KG Protest gegen die
Probebohrungen eingelegt hat, mit dem Ergeb-
nis. dafi neue, tief-ere Bohrungen durchgeführt
rr erden mußten. Zusätzlich gibt es jedoch auch
noch krankheitsbedingte Verzögerungen durch
den Gutachter.

.\r-rf der Grundlage des Gutachtens wird die
EnteignLrngsbehörde die Enteignung voraus-
sichtl ich f 'estsetzen. Damit beginnt dann jedoch
erst das f'örrnliche Verwaltungsverfahren zur
Enteignung. Durch einen Widerspruch und eine
g-sf. anschließende verwaltungsgerichtliche
Entscheidung kann noch viel Zeit verstreichen,
bis die Enteignung rechtskräftig und damit auch
umsetzbar wird. Auf diesen zeitlichen Ablauf
hat die Gemeinde leider jedoch keinen Einfluf.l.
Es bleibt aber noch zu hofl'en. daß die bereits
ein-eeleiteten Verhandlungen zum Erfolg führen
Lrnd damit das Enteignungsverfahren dann
i orzeitig beendet werden kann.

Deichkronenweg
\och rn diesem Jahr wird der Ausbau des
Deichkronenweges f 'ert iggestel l t  sein. Unter
Betei l iglrn-e der Gemeinde Wendtorf hat das
Anrt irir ländliche Räume (ALR) nicht nur die
Sanrerunc. sondern auch die Verbreiterung des
Deichkronen\\:eges vorgenommen. Mit dieser
MalSnahme ist unter anderem auch auf viel-
fachen \\'unsch der Eigentümergemeinschaften

der Marina Wendtorf nicht nur eine touristische
Attraktivität erhalten. sondern in erheblichem
Maße verbessert worden.

Ministerbesuch in Wendtorf
Wie vorstehend geschildert, hat sich in
Wendtorf allerlei getan. Übertrotfen wurde alles
jedoch durch den Besuch von Hern Minister
Klaus Buß am 25.11.1999. Die Gemeinde hatte
sich auf diesen Tag bestens vorbereitet, denn
neben dem Minister galt es, Hern Landrat Dr.
Gebel, Amtsvorsteher Klindt, die
Nachbarbürgermeister der Gemeinden Laboe,
Herrn Cornelius, und Schönberg, Herrn
ZurstralJen, Herrn Regierungsvermessungs-
direktor Thoben aus dem Fachministerium mit
einigen seiner Mitarbeiter/innen, Hemn Detlev
Brodtmann aus dem Amt ftr ländliche Räume
sowie von den Planungsbüros Herrn Dr. Liedl
und Herrn Ingenieur Hinz, die Betreiber des
Troparriums und eine Vielzahl der
Gemeindevertreter und -vertreterinnen zt)
begrüßen.

Dem Teilnehmerkreis wurden die gemeind-
l ichen Entwick lungsvorhaben wie, ,K inder-
abenteuerland und Naturerlebnisraum" und

,,Umbau eines Freizeitzentrums mit Schüt-
zenstand" vorgestellt. Die Aktivitäten der
Gemeinde stießen auf Zustimmung al ler Betei-
l igten. Mit der vol lständigen Fert igstel lung al ler
Maßnahmen hat Wendtorf nicht nur einen
Meilenstein in seiner eigenen dörf l ichen Ent-
wicklung als Dorf-erneuerungsgemeinde gesetzt,
sondern zugleich einen Beitrag für die Weiter-
entwicklung als Tourismusgemeinde geleistet.
Die für den Ministerbesuch aufgewandte Mühe
hat sich gelohnt. Freude bei allen kam da natür-
l ich auf, als Herr Minister Buß Zuwendungs-
bescheide für die obenerwähnten Objekte über-
reichte. die als wesentlicher finanzieller
Baustein zut Verwirklichung des Gesamt-
konzeptes gesehen werden dürfen.
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Wendtorfer Anzei-eer

Dcr.Lanclcsministcr  l t i r  l - l indl iche Ri iurnc.  Land\\ i i l \chal ' t .  EInäbrung r tnd Tot t r is t r t ts

[-inks: Herr Thoben. Herr Zurstral]cn

Zukünftig werden wir unser Ziel, Wendtorf als

Tourismusgemeinde stärker als bisher darzu-

stellen, konsequent weiter verfblgen' Das

geplante Troparium dürfte hier eine besondere

Attraktion werden. Ich betrachte dieses Vor-

haben als eine für die touristische Entwicklung

der gesamten Region bedeutsames Projekt, das

zugleich auch eine Reihe von Arbeitsplätzen

sicherstellen kann. Das beim Ministerbesuch

gezeigte Modell hat bereits überzeugt' Die

Betreiber untersuchen das Projekt derzeit aus

wirtschafilicher Sicht. Kommen hier positive

Signale, kann die Gemeinde kurzfiistig in die

noch erforderliche Bauleitplanung eintreten'

Alle Einwohnerinnen und Einwohner haben

dann Gelegenheit, in einer Einwohner-

versammlung darüber zu diskutieren, bevor die

Gemeinclevertretung einen Beschluß faßt'

Seite 6

KlaLrs BulJ.  i iberrc icht  Otto Stef lcn die Zuuendttnqsbescheide

Hc r rZu rs t r aßcn .Hc r rC ]o rne I i us .He r rK l i nc l t c r l r a l t enzu rE ' r i n l t e l . u t l u r t r
d ie I r inweihung des Schic l3standes Pokale

Weihnachten 1999
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Ich mrichte nrich eb:chließend bei al len Ver-
einen Lrn.l Verb.inrlen ttir ihre Unterstützung
bedanken Drrteben gi l t  mein Dank unserem
Genrei::-: . :rL.: i ter. Herrn Wolfgang Nichter-
rr i lz. -. :-.* , , l ien rnderen ehrenamtl ichen Helf 'ern.
-1 , r. . .r.  Gelinsen so mancher Veranstaltung
- : - - : , i ' - : : i l t  haben und so unsere dör f ' l iche
-:: " ; ' . :r . ;h. l f t  stärken. Ein herzl iches
l -, '  , . :- l i rän auch an Christel Grünberg. Helga
. ,,  -:r 'rch und Bianka Ell iott.  die unseren über
-.- GrL'nzen der Gemeinde hinaus bekannten
\\ ;'rhnachtsmarkt in der Freizeithalle wieder
- ' innri l l  mit viel Liebe, Mühe und dem nötigen
Ge :chick gestaltet haben.

N{inister  l lu lJ .  l -andrat  I ) r .  Ciebel  uncl  Ingr id Mi i l ler  ror  dem orstcn
SchulJ auf  d ie . .Ministerscheibe".
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Wendtorfer Anzetger

WUndroq
I)as letzte Somrnerf'est im altcn Kindcrgarten'

l)er Drache " Sing-Sang-Kling- Klang-Kling"

zicht durch das Kindergartenland "Zuming"'

Das l lausschrneil lerl ied "\ltar einst ein alter

Kindergartetl" r ' ird zum '\bschied gesungen'

r\nt nächsten Tag findet der Umzrtg statt'

I

I
I
I

I
I

I

I

ä
W
ü
; i *

l)er neue Kindergarten mull nrit Nliibeln

und Leben gefüllt rrerden.
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Zur Einrrcihung des neuen Kindugar.tens sirrgen :rllc Kindel das
"Handlrcrkerlied" und "Im Kitdergartcn firngen alle nral als
kleinc l,errtc an".

\achdetn die In l rengt ,st : r l lung t i rs t
i t l r gcs t l t l o r r t . t t  i r t .  u i r r l  i t t t t , n . i r  a t t
der. \ r r l lengest : r l l r rng qearhci tet .  bei  drr
auelr  d ie \  o lschl i ige r  orr  

' l  
inr  I lerr re ike

bet ' i icksiehl i  gt  l  t r rdrrr .

l=\

Auf diesent Wege möchten wir uns nochmals herzlich bedanken bei all denen. die uns mit Rat. Tat
und großzügigen Spenden bedacht haben.

Dnz KndzrAartentenrn

urlLn^{Alt l/urwn pln,huinnln/u UJaAnnnnf$ut ilrLd. 0111. rp'uL4 W.
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Wir für  Sie
Die Sommer nähert sich seinem Ende. die
Felder werden wieder erdfärben. ein Zeichen
des nahenden Herbstes...

Ihr seid ja doch nie da
Im Sommer sind die Wa-qen der Dienststel le
zwischen 100 und 200 km unterwegs, um zu-
sammen mit Ihnen unser Leben sicherer zu ge-
stalten. In der Saison häufen sich die Einsätze.
Natürlich sind auch etwas seltsame Einsätze
darunter. So beschwerte sich ein Urlauber über
die nächtliche Tätigkeit der Müllabfirhr. Es
stellte sich vor Ort heraus. daß sich in einer
braunen Tonne die Maden schlagartig vermehrt
hatten und diese dann durch die örtliche
Feuerwehr in die Siele gespült werden mußten.

Hier einmal eine Übersicht über einen
Nachtdienst aus der zurückliegenden Saison:
Dienstbeginn: 19.00 Uhr - Übernahme vom
Tagesdienst
ab 19.30 Uhr: Streif-e
20.55: Hil f lose Person in Laboe - Person mit

Krankenwagen in das KKH Preetz
00.15: Einbruch in einen PKW am Mittelstrand

- Anzeigenaufhahme
00.53: Körperverletzung im Bereich zwischen

Mittelstrand und Schönberger Strand -

3 Jugendliche mit Schlagwerkzeug zu-
sammen-qeschlagen - 2 Leichtverletzte -

I Schwerverletzter mit Krankenwagen
nach Preetz - Täter zunächst flüchtig

0 I . 15: Aufgelaufener Alarm Laboe - Fehlalarrn
01.40: Hil f lose Person Mittelstrand - ein be-

trunkener Jugendlicher, der beim Ein-
treffen des Krankenwasens wieder
gehen kann

03.24: Sachbeschädigung im Bereich Kalifbr-
nien / Brasi l ien - Täter durch eine
zweite eingesetzte Streife gestellt.

04.05: Verdächtige Personen in einem Fahrzeug
am Holm - Liebespaar beim Spielen

04.11 : Sachbeschädigung am Mittelstrand
04.38: Verdächtiger PKW mit Skinheads wird

überprüfi - ohne Erfblg

05.04: Die Täter aus der Körperverletzung
ge_sen 00.-53 Uhr werden durch Zeugen
erkannt r"rnd f'estgenommen. Sie werden
der Kripo Plün zugeführt, daß ein Opf-er
mit schu'eren Koptverletzungen zu
kanrp l 'c r r  h i r t .

07.00: an sich Feierabend - diesmal mit einer
Verlän-eerLrne bis 10.30 Uhr, da in der
Festnahmesache noch Sachen zu schrei-
ben s ind.

Nicht jede Schicht endet mit Verlängerung, ge-
nug zu tun gab es jedoch für al le. Auch die
Rettungswache Probsteierhagen verzeichnete
eine ungewijhnlich hohe Zahl von Einsätzen.
An dieser Stel le einnral ein herzl iches Danke an
die Crew der Rettunssu ache für die gule Zu-
sammenarbeit.

Aus den Dienstbüchern
Einbruchsdiebstähle im Bereich Marina
Wendtorf
Nachdern zuniichst in eine Gaststätte irn Be-
reich der Zufahrt ein Einbruch be-eangen wurde,
erfolgte kurze Zeit später ein Einbruch in einen
Kiosk arn Mini-eolfplatz. ALrs dem Lokal wurde
eine Re-eistr ierkasse und cl irerser ..Kleinkram"
entwendet.

Störungen der Sommerfreizeit
Durch mehrere rnutwil l ige Beschzidi-eungen an
den Zelten der AWO wurde die Sornmerfieizeit
in der Gemeinde Wendtorf beeinträchtigt. Meh-
rere Male wurde dort clie Zeltw:rnd der Unter-
kunfiszelte eingeschnitten. In einem Fall  wurde
sogar ein Feuer -eele-et. das jedoch rechtzeitig
entdeckt werden konnte.

Badeunfälle
Das gute Wetter lud die Gäste am Strand zum
Baden ein. Leider kam es im Bereich Neustein
und im Bereich Bottsand zu Badeunfäl len mit
tödlichem Ausgan-e. Während der Badeunfall
im Bereich Bottsand fast unter Ausschluß der
Ötfbntlichkeit ab-searbeitet werden konnte,
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wurde inr Bereieh \eustein ein Fernsehteam
recht  au iJr ing l rch.  Es uurden d i rekte Aufnah-
ntirt r1,'r' Betrtrffenen _gernarcht. Erst durch das
Ern. ; i r re i ten der  Kol leg in und des Notarztes
kr,nnren die prof-essionellen Filmer zu Ruhe ge-
nr . rah l  $  erden.

Leider gerade im Sommer ein leidiges
Thema - Fahrraddiebstähle

Quer durch den Stationsbereich wurden lr'iih-
rend der Saison vermehrt Fahrräder unter-
schiedlichster Bauart entwendet. Eini-ee wurden
dann aber auch wieder aufgefunden. Hier
mußten wir dann auch f-eststel len. dalS Schlösser
wohl vorhanden waren. dies aber f'est verschlos-
sen am Rad oder in den Halterun-ten \\aren.
obwohl bei der Anzeigenerstattulr-s rtnseseben
wurde: Fahrrad gesichert - ja.
Im Bereich des Sportheimes u urde n nrehrere
Fahrräder wieder aufgefunden. Zu ei Stück
konnten ihren Besitzern u ieder i , ibergeben
werden.

Betrunkener Fußgänger
Ein stockbetrunkencr FLrfiglinger benutzte irn
Bereich L 50 - Grüner Jl iger - dre Fahrbahn, da
der Geh- und Radu eg offenbar zu schmal war.
Ein Fahrzeugführer nrul. l te üusweichen und lan-
dete unsanfi in der Boschun-e eines Grund-
stückes. Dem Fuß-eängcr uurde eine Blutprobe
entnommen.

Ach so immer ein leidiges Thema
Trunkenheit im Verkehr
Rekordhalter ist ein i i l terer Herr, der mit genau
3.00 Promil le im Bereich Lutterbek kontrol l iert
wurde. Ein Fahrradfahrer f iel im Bereich Pras-
dorf hin und verletzte sich erheblich. Ein Grund
dürfte der genossene Alkohol gewesen sein,

l, 52 Promille ergab die im Kreiskrankenhaus
entnommene Blutprobe.

Im Bereich Wendtorf dürfte sich jetzt jemand
im Besitz eines Urnlandtickets befinden. die
Dame hatte mit 1.3 Promil le auch entschieden
zu t ief ins Glas geguckt.

In Stakendorf wollte eine junge Dame ihre
Freundin mit dem PKW begleiten, als diese
nach einem Streit mit einem Krankenwagen
nach Preetz gebracht wurde. Bei der Kontrolle
stel l te sich heraus. daß auch hier ein bißchen
Überlegung vor der Abfahrt eine Blutprobe ver-
hindert hätte. Mit 1.24 Promil le dürfte eine
Sperre von einern Jahr sicher sein.

Trotz Kolonnenverkehrs - Unfall
Ein Fahrzeugführer wollte in Brodersdorf aus
Richtung Röbsdorf kommend nach l inks ein-
biegen. Ein in der Schlage stehender Fahrzeug-
führer überl ieß ihm den Platz vor sich. Bei dem
folgenden Einbiegemanöver kam es dann mit
einem von der Ortsmitte kommenden PKW
zum ZusammenstolJ.

Während der Fahrt ging das Handy...
. . .und schon geriet eine Frau im Bereich der
Koppelhauskurve Fiefbergen auf der L 50 in die
Gegenfahrbahn. Ein ihr entgegenkommender
Fahrer bemerkte dies und wich nach links aus.
Die Frau bemerkte ihren Fehler und wich jetzt
nach rechts in die Fahrspur des ihr ausweichen-
den Wagens. Es kam zum Zusammenstoß, bei
dem die insgesamt 4 Insassen der Fahrzeuge
nur leicht verletzt wurden. Alkohol war dann
aber auch noch im Spiel. Beide Fahrzeuge
erlitten Totalschaden.

Wir möchten uns an dieser Stelle schon einmal für die gute Zusammenarbeit mit Ihnen
bedanken. Für den Jahreswechsel in das nächste Jahrtausend wünschen wir allen einen guten
Rutsch und hoffen, daß sich die Hoffnungen und Wünsche erfüllen werden.

Ihr Team der Polizeistation Probsteierhasen
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Fußball
Das turbulente Fußballjahr ist an uns allen nicht
spurlos vorbeigangen. Wir wollen aber nicht
zurückschauen. sondern nach vorne.

Bei der Alt-Herren hat es einen Wechsel an der
Spitze gegeben. Wolf-uan_e Laabs ist nach vielen
erfolgreichen Jahren ins zweite Glied zurück-
gegangen und hat sein Amt als Alt-Herren-Fuß-
ballobmann an Rainer Zobel abgetreten.
Wolfgang, nochmals r, ielen Dank für deine
großartige Leistung für den SSV Marina
Wendtorf. Wolfgan-e wird aber als Spieler
weiter für die Alt-Herren spielen. Mit Rainer
haben wir jetzt einen Alt-Herren-Obmann, der
schon über 25 Jahre im Verein ist. Rainer. dir
wünsche ich eine genauso glückl iche Arbeit
und viel Erfblg. Im Jahr 2000 hat sich unsere
Alt-Herren vorgenommen. nach Mailand zu
fahren. Von hier aus schon mal viel Spaß!

Die neue l.  Herren und somit die einzige
Mannschaft im Herrenbereich wird jetzt von
Rolf Marr trainiert. Rolf ist ein eingefleischter
Wendtorfer. der sich zum Ziel gesetzt hat. den
SSV Marina Wendtorf im Fußball wieder nach
vorne zu bringen. Im Moment spielt die Liga in
der B-Klasse im Kreis Plön. Der aktuelle
Tabellenstand läßt vieles versprechen, denn der

3. Platz ist eine gute Ausgangsposit ion für die
Rückrunde.

Aber im Vordergrund soll te es stehen, junge
Spieler für den SSV Marina Wendtorf zu
gewinnen. Ich glaube, auch hierfür haben wir
mit Rolf den richtigen Mann. Wir werden ab
sofbrt jeden Donnerstag allen Wendtorfer
Kindern und Jugendlichen die Sporthalle ab
16 Uhr mit einer Aufsichtsperson zur Ver-
fügung stellen. Nicht nur Fußballbegeisterte,
sondern alle Kinder und Jugendlichen sind ein-
geladen I

Ich wünsche lhnen und Ihren Familien eine
schöne und gesunde Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins nächste Jahrtausend.

Ihr FulSballobmann
Thomas Wagner (0 43 48) 78 66
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23. Apr i l99
24. Aprll99

26. Juni99

Segeln
Aus der Segelsparte berichtet - unsere Termine

der  abgelaufenen Saison:

Jahreshauptversamml ung
S S V -Pachtstrand gesäubert
durch die Mitglieder der
Sparte
Mitsommerf'est am SSV-
Strand. Essen und Trinken bis
spät in die Nacht

12. - 16. Jul i  99 Opti-Schnupperkursus für die
jungen Seglerlnnen

17 .  Ju l i  99
4. September 99
5. Septernber 99

6. November 99

Sommerf-est am SSV-Strand
Laser-Fun-Regatta
Spar tenvorste l  lung bei  rn
Kindervogelschießen
Sauerf-lei sch-Essen im
Wendtorl 'er Sporthei rn

Unser im Frühjahr angeregter Opti-Schnupper-

kursus fand in der Zeit vom 12. bis 16' Jul i

statt.
Unter fächkundiger Leitung von Joe Steffen

lernten 8 Mädchen und Jungen am Nachmittag

zwischen 14 und 16 Uhr das Boot. seine

Tücken und natürlich die Praxis kennen. Kurz:

al les Wissenswerte zum Segeln mit einem Opti

und erste Segelerfahrungen.

Vielen Dank an dieser Stelle noch einmal an

Joe Steffbn! Das Opfern der knappen Freizeit ist

wirklich eine tolle Sache gewesen.

Unsere für den 4. September geplante Laser-

Fun-Regatta mußte diesmal leider ausfallen'

Die Beteiligung war zu gering. Zum Abschluß

der Saison traf-en wir uns zum Sauerfleisch-

Essen im Sportheim.

Erfreulich ist. daß unser Bootspotential sich

auf-erLrncl einer Spende um I Laser (gebraucht)

erhöht hat. Der freundliche Spender war Gustav

de Leuuu. Die Segelsparte verfügt nun über

I Laser. 3 Optis (nur I segelklar) sowie ein

Beglertboot rttit Auf3enbordrnotor (das Boot ist

eine Dauet'leih-uabe). Wer noch Opti-Ersatzteile

bzw. Se-eel etc. entbehren kann, bitte bei uns

melden.

Wir haben noch einige Liegeplärze am Strand

für Wendtorfer Segler zu vergeben'

Corinna Nawrot (0 43 43) 49 99 06
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Kellerkinder
Ein ereignisreiches Jahr l iegt wieder hinter uns.
Im Januar starteten wir mit Vorbereitr-rngen für
das Faschingsf-est. Eifiig wurden die Kostüme
für das ,.Ritterfest" -eebastelt. Mit Schwertern,
Schilden r-rnd Helmen ausgerüstet f-eierten wir
dann mit Gästen Llnsere Faschingsparty. Nach
den verschiedenen Ritterkarnpfspielen stärkten
wir uns an der Rittertaf-el.

lm März erholten u ir uns vorn ..Ritterstreß" bei
einem sonnigen Osterspaziergang. An verschie-
denen Stationen fanden Ostereierwettspiele
statt.  Für die Osterfeicr dcr Gemeinde bastelten
die Kellerkinder die Osterkörbe.
Im Mai trafen wir uns Lrnd klebten Puppen-
möbel aus Wäscheklanrnrern.
Unser Junitreff-en r erbrüchten wir in strahlen-
dem Sonnenschein aLrf clenr Sportplatz bei der
Min i -Olympiade.

Die Kirnige und Königinnen: Lerke Path. Sr-rnna Wcbcr' .  Hclcna
Elz. Patr ick Baur.nann. Lor-r is Tluhert und Yannik Nawrot

Am 5. September fand das diesjährige Vogel-
schie[3en statt. Das Fest wurde dank der beson-
deren Unterstützung der Schießsparte unter der
Leitung von Herrn Ruffledt sowie der Volley-

ball-,  Badminton-, Turn- und Bogenspurte ein
schönes Fest. Unser besonderer Dank gi l t  der
Jugendf-euerwehr unter der Leitung von Herrn
Bandowski.

Zum Herbstauftakt bastelten wir Papierdrachen
und lernten ein Herbstl ied.
Am 25.11.99 beendeten wi r  das Kel lerk inder-
iahr mit einer Weihnachtsf 'eier.

Nach den , l  kinderreichen Jahren haben wir in
diesem Jahr nun den Eindruck. als wenn das
Interesse an den Kellerkindern geringer wird.
Daher beabsichtigen wir, die Arbeit mit den
Kellerkindern im Sommer 2000 zu beenden.

Folgende Termine sind noch geplant:
(eweils donnerstags):
2J. Januar
24. Februar: Faschingsparty - Kellerkinder /
Sportverein
30. März
27. Aprll
25.  Mai
22. J uni: Abschiedsf'est

Wiebke Azizi und Resina Taubert

T
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Badminton
Hallo Badminton-Freunde und solche die es
gern werden wollen !

Unsere Gruppe besteht aus Spielerinnen und
Spielern jeden Alters und mit ganz unter-
schiedlichen Spielerfahrungen und -ansprüchen.

Wir spielen aus Spaß und Freude am fäiren und
schnellen Spiel und nicht auf Turnieren.

Besonders mehrere Kinder haben wir im letzten
Jahr neu hinzugewonnen. Gerade die Jüngsten
brauchen jedoch ein intensives Einzeltraining,
so daß wir dringend Unterstützung durch eine/n
Trainer/in suchen. Wir stellen uns jemanden mit
Spielerfahrung und vor allem rnit Spaß am
Umgang mit Kindern vor. gern eine ältere
Schülerin oder Schüler oder eine Studentin /

Student. Eine Aufwandsentschädigung ist mög-
l ich.

Unsere Trainingszeiten sind Sonntag von l8 bis
l9 Uhr für die Kinder und anschließend für die
Erwachsenen. Besonders ab l9 Uhr haben wir
regelmäßig noch Plätze frei, so daß wir neue
Mitspieler/innen gern aufnehmen, auch Kinder.
Zum ,,Schnuppern" sind nur Hallenschuhe mit
hellen Sohlen nötig, vereinseigene Schläger und
Bälle sind ausreichend vorhanden, Spiel-
erfahrung ist auch nicht nötig. Kommt einfach
Sonntag abend mal vorbei. Für Informationen
ruft an bei:

Andreas Ernst-Elz (0 43 43) 97 88

Aerobic / Gymnastik
Neu in SSV Marina Wendtorf:

Jeden Die nstag vormittag um 9.15 Uhr tr i f f t
sich die Aerobic-Gruppe unter der Leitung von
Anja Kruse. Kinder dürf-en mitgebracht werden.

Anja Kruse leitet ebenfalls die Frauen-
Gyrnnastikgruppe am Mittwoch abend um
19.00 Uhr .
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Turnen
Sportvereine sind
licher Bestandtei l

wichtiger gesellschafl-
dörf-lichen Zusammen-

leben. Gerade das frühzeitige Turnen der
Kinder und mit den Kindern fördert deren Ent-
wicklung erheblich. Kinderturnen ist darüber
hinar"rs f-örderlich fi-ir das Sozialverhalten in
einer Gruppe. Der Sportverein SSV Marina
Wendtorf bietet fi"ir jedes Kindesalter ent-
sprechende Sportaktivitäten. Durch das
Zusammenstel len der Gruppen nach dem Alter
der Kinder werden dic' TLrrnkinder zielgerichtet
gefördert.

Die 4 bis -5-.1ährieen Kinder turnen dienstags
von 14.30 - l-5.3i1 L-hr in der Sporthalle. Der
Schwerpunkt in cf ie'cr GrLrppe ist das spiele-
rische Heranftihren an clie Turngerüte. Ab-
wechslungsreich ist r l i ,- ' r . '  Stunde gestaltet. da
auch das gemeinsanre Spielen nicht zu kurz
kommt.

Unser Eltern- und Kind-Turnen erfieut sich
großer Beliebtheit.  Die Zunahme der Wohn-
bevölkerung mit Kindern macht sich besonders
in dieser Sparte bemerkbar. Wer bisher noch

nicht an einer Schnupperstunde tei lgenommen
hat, ist hierzu herzlich eingeladen. Wir tretTen
uns regelmäßig dienstags in der Zeit von 15.30
-  16 .15  Uhr .

Das Turnen der Kinder im Alter von 6 bis 8
Jahren f indet dienstags in der Zeit von 16.15 -
17.15 Uhr statt.  In dieser Stunde können die
Kinder auch ihre Vorschlä_ee einbringen. So ist
immer Abwechslung gurant ier t .

Am Ende des Kinderturnnachmittages am
Dienstag, urn l7. l-5 Uhr, kommt die Jugend-
turngrr"rppe in Aktion. Das Bestehen dieses An-
gebotes für heranwachsende Kinder ab 9 Jahren
ist im Alter nach oben unbegrenzt. Zwischen-
zeitlich hatte diese Gruppe eine geringe
Betei l igung. Seit Mitte des Jahres hat sie sich
nun posit iv entwickelt.  Das freie Turnen an den
Geräten steht im Vordergrund, und die Jugend-
turner/innen können die Auswahl ihres Sport-
gerätes selbst bestimmen.

Elke Biemann
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Tischtennis

Tischtennis ist ein Spiel für zwei (Einzel)
oder vier Spieler (Doppel). Meistens (bei uns
immer) wird es in der Halle gespielt. Ein
kleiner leichter Ball wird mit einem Schläger
auf der durch ein niedriges Netz geteilten
Tischtennisplatte hin- und hergeschlagen,
mit dem Zweck, durch Fehler des Gegen-
spielers oder durch eigene Schläge Punkte zu
erzielen.

Das Jahr 1999 stand für die 2. Mannschaft unter
einem schlechten Stern. Aufgrund schlechter
Leistungen in der Kreisklasse C mußte die
Mannschaft den Hut nehmen und sich aus die-
ser Staffel verabschieden. Zun Beginn der
Saison 199912000 wurde die Mannschaft dann
aus den eigenen Reihen verstärkt und der Spiel-
betrieb zusammen mit der 3. Mannschaft in der
Staff-el D der Kreisklasse des Kreises Plön auf-
genommen. Ziel der 2. Mannschafi ist.  um den
Wiederaufstieg in die C-Klasse zu kärnpf-en
oder aber wenigstens in der D-Klasse einen der
ersten 3 Plätze am Ende der Saison im April
2000 einzunehmen. Die ersten erfblgreichen
Punktspiele zeigten, daß die gesteckten Ziele
durchaus erreichbar sind. Die 3. Mannschafi hat
sich für die Serie zum Ziel gesetzt, nicht abzu-
steigen. Auch hier konnten in den zurück-
l iegenden Spielen die Weichen auf eine erfblg-
reiche Einhaltung des Zieles gestel l t  werden.
Unsere l. Mannschaft, angeführt vom wahr-
scheinlich schwersten Doppel des Kreises Plön.
hat für sich ebenfalls den Klassenerhalt als Ziel
vorgegeben. Die vergangenen Punktspiele
zeigten auch hier, daß das Ziel erreicht werden
kann.

Damit nun niemand von Punktspielen oder
Klassenerhalt abgeschreckt wird, muß unbe-
dingt ein Wort über die Aktivitäten der Gruppe
der Tischtennisbegeisterten gesagt werden, die
nicht am Punktspielbetrieb teilnehmen. Diese
Gruppe läßt sich in die 2 Kategorien ,,Junioren"
und ..Senioren" einteilen.

Die Junioren trainieren montags unter der Lei-
tung von Axel Buchweitz sowohl das Tisch-
tennisspielen als auch zum ,,Warmwerden" das
FufJballspielen. Das Juniorteam besteht aus ca.
8 Jugendlichen. die sich gerne am Ball aus-
toben. sei es der Zelluloidball  oder der Leder-
ball .  Aus den Reihen der Jugendlichen wurde
auch schon mal angeregt, wieder eine Mann-
schaft ar-rf)ubauen, die am Punktspielbetrieb
tei lnehrnen kann. Hierzu müssen aus organisa-
torischen Griinden natürlich auch E,lternteile
bereit sein. eine Mannschaft zum Punktspiel-
betrieb zu begleiten und den Fahrbetrieb zu or-
ganisieren. Also, wer die Wünsche der Jugend-
l ichen nach einer Mannschaft unterstützt und
auch bereit ist. Fahrdienste zu leisten, bitte
melden Sie sich bei Karl-Ludwig Rönnau, um
Einzelheiten zu besprechen. Gerne würden wir
von der TT-Abtei lung neue, junge Mannschaf'-
ten zum Punktspielbetrieb melden. Das Inter-
esse ist vorhanden, aber bei den ,,alten Hasen"
ist die Zeit durch Beruf und eigene Punktspiele
leider arg begrenzt.

Die Gruppe der ,,Senioren" ist aus Frauen und
Männern gemischt. Die Frauen sind zwar im
Verhältnis 2:5 unterrepräsentiert, aber das tut
ihrer Spielfreude keinen Abbruch. Wir würden
es begrüßen, an unseren Trainingsabenden
weitere TT-Begeisterte begrüßen zu können.
Auch in dieser Gruppe wurde schon angeregt,
am Punktspielbetrieb in der Kreisklasse F teil-
zunehmen. Es ist dafür iedoch wünschenswert,



\ \  r 'nt l tor le r . \nzei-gcr Weihnachten 1999 Sei te 29

t

einen personell  starken Spielerstamm zur Ver-
fügung zu haben. Ich bin davon überzeugt, die
,.Senioren" könnten sich in der angestrebten
Klasse gut behaupten.

fful /llh

Seit dem Frühjahr 1998 bieten wir jeden
Spielenachmitta-e an. Unsere ldee
Spielt isch zu setzen. Leider
älteren Wendtorfern nicht

Und zum Schluß seien noch folgende generelle
Informationen gegeben: Training findet statt am
Montag in der Zeit von 18.00 bis 20.00 Uhr von
den Junioren. danach von 20.00 bis 22.00 Uhr
das der Senioren und Pr-rnktspiel-Mannschaften.
Punktspiele finden montags und fieitags von
20.00 bis 22.00 Uhr srart. Dre Zeit ab 22.00 Uhr
mit , ,Open End" wird gerne genutzt, um beim
Glas gepflegten Bieres im ,,Wendtorf-er Treff"
noch das eine oder andere Thema zu disku-
t ieren.

Kommen Sie zum Tischtennis. Tischtennis
macht Spaß und kann auch im Alter gespielt
werden.

Wolfgang Järke
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2. Donnerstag im Monat einen
wAr  es .  A l t  und  Jung  un  e inen
wurde diese ldee aber von den
angenommen.

schon angeschaffl. Uber
spiele, würden wir uns sehr
Spiele wie Schach, Dame,
möchten wir den Spielern
Es können auch eigene Spiele

Einige Spiele haben u ir
Spielspenden, auch Außen-
freuen. Gerade r-rrsprtinrliche
Mühle sowie alte Probsteier Sniele
näherbringen und auch selber erlernen.
mitgebracht oder Sprele von uns ausseliehen werden.

Unsere nächsten Spielenachmittage finden am 13.1.2000 und 10.2.2000 um 15 Uhr im Keller
des Sportheims Wendtorf (an der Turnhalle) statt. Über rege Teilnahme würden wir uns sehr
freuen.

Bei Fragen bitte anruf-en: Anne Hohmann (0 43 43) 95 24 und Corinna Nawrot (0 43 43) 19 99 06.
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Volleyball

Vor einem Jahr erhielt die Volleyballsparte
erf ieul ichen Zuwachs. Mit den Neuzugängen
wurde f-leißig trainiert und die Technik des
Baggerns und Pritschens verf-einert.

Es wuchs eine schlagkräft ige, spielfreudige
Truppe heran und der Wunsch wurde laut. auch
einmal gegen andere Mannschaften anzutreten.

Inzwischen spielen wir in der Hobbyrunde und
haben bereits die ersten Spiele gemacht, in
denen wir einen guten Eindruck hinterlassen
haben.

Leider sind z. Z. nur zrvei weibl iche Spieler in
der Mannschali .  so daß es für die kommenden
Spiele Engpässe geben wird. Neue Mit-
spieler/innen sind daher immer herzlich will-
kommen am Dienstag von 20 bis 22 Uhr in
der Sporthalle.

In fo:  (0  43 43)  93 3 l

Peter Schulze

Volleyball - Jugendliche

Mit fblgender Anzeige im März 1999 habe iclr
den Versuch gestartet, eine Jugendgruppe
Volleyball  zu gründen ( was leider nur in eingc-
schränktem Urnfang gelungen ist):

WANTED
We want you !

,,Wendtorf.er Jugendliche (ab 12 Jahre). die
Spaß am Volleyball  haben. können demnächst
zeigen, was sie so draufhaben.

Ihr seid herzl ich eingeladen, demnächst einmal
an einem Probetraining in unserer Sporthalle
tei lzunehmen. Wir spielen bei ausreichenden-r
Interesse f ieitags von l-5.00-17.00 Uhr. Unbe-
dingt rnitzubringen sind Sportschr-rhe mit hel ler.
abriebf'ester Sohle."

J

Hier noch einmal der Appell:
Volleyball  ist eine der schönsten Teamsport-
arten und bietet als gemischte Gruppe für Mäd-
chen und Jungen das Erlernen des Umgangs mit
dem anderen Geschlecht bevorzugt an.

Zur Zert sind -5 Mädchen und 6 Jungen im Alter
zwischen 8 und l7 Jahren aktiv.
Bei entsprechendem Interesse könnte die
Gruppe geteilt werden.

Mit sportlichem Gruß
Uwe Siedschlag (0 43 43) 97 73
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Schützen
Hallo Wendtorf'er. wenn Ihr diesen Wendtorfer
Anzeiger lest, schießen wir auf dem neuen
Schie13stand im Freizeitzentrum. Einen herz-
l ichen Dank an al le, die dazu beigetragen
haben. den neuen Stand zu bauen.

Vielleicht möchten eini-ee von Euch Treff-
sicherheit.  Kondit ion und Konzentration mal
überprüfen. Kommt einf-ach zlm Freitag von
19.30 bis 22.00 Uhr zurn nelren Schießstand.
wir würden uns sehr f ieuen.

Wie in jedern Jahr u,i ld die Vereinsmeister-
schaft mit dem Lufi-cewehr und mit der Lufi-
pistole ausgeschossen (Bedingung zur Teil-
nahme an der Kreismeisterschaft. Landes-
meisterschaft und Deutschen Meisterschaft). An
der Kreis- und Landesmeisterschafi haben wir
tei lgenommen. ebenso am Wettkampf Kreis-
damenpokal und Gli icksschießen in Heikendorf
sowie Luflgewehr-ALrfla_se in Schönberg.

Viel Spaß macht ur.rs das Weihnachtsschießen,
das immer eine \\ 'oche vor unserer Weihnachts-
feier stattflndet. Ternrin der Weihnachtsf-eier ist
immer der l .  Freitag im Dezember, mit
Königsproklamation. Preisverteilung. Pokal-
verleihung und Sieeerehrung der Vereins-
meister.

Vereinsmeister und Hofstaat

Hofstaat
König Jochen Wiese
Königin Ingrid Müller
I. Ritter Heinz Muschkowski
II :  Ritter Bernd Körn
I. Hofdarne Emma Ruffledt
II:  Hofdame Hennv Wischnewski

Vereinsmeister Luftgewehr
Schützen Rainer Ebel

Ernweihung c les neuen Schie ßstandes arn 1.5.  I  l  .  l  9. l . )

Allen Lesern wünschen die Schützen ein
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr sowie ein
gesundes 2000.

Manfred Kenklies

Luftgewehr Auflage
Schützen alt
Senioren
Senioren C
Sen.  Damen B
Sen. Damen
Sen.  Damen C

Luftpistole
Schützen
Schützen alt
Senioren
Senioren B

Bernd Körn
Jürgen Frahm
Jochen Wiese
Emma Ruffledt
Ingrid Müller
Hannelore Hamann

Björn Voss
Achim Osbahr
Otto Zitzke
Jochen Wieset

t

Damen Rena Schneekloth
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gogenspor.
Wer Lust und Interesse an diesem Sport hat,

möge sich bitte melden bei:
Axel Nawrot, Strandstraße 16, (0 43 43\ 49 99 06

Die Bogensportsparte ist seit dem Januar 1999 regelmäf3ig am Freitag von
17 bis 19 Uhr aktiv. Wir schießen in der Sporthalle auf Distanzen von

5 bis 25 Meter. Dazu haben wir 2 Scheiben. die in unterschiedlicher Ent-
fernung aufgestellt werden. Mit den 2 Vereinsbögen und ausreichend

Pf-eilen können Anfänger den Sport erst einmal ohne eigenes Material
ausprobieren. Die meisten der regelmälJig anwesenden Bogenschützen haben

eigene Bögen und Pfeile. Mit der steigenden Treffsicherheit und dem
geschickteren Umgang mit seinem Sportgerät bleibt dieses nicht aus.

Nach der gelungenen Vorstellung unseres Sports während des Kindervogel-
schiefJens konnten wir mehrere Interessiertc für die Sparte gewinnen. Zum Schießen

am Freitag können alle Interessierten -qerne einmal vorbeikommen, Kinder und
Jugendliche unter l4 Jahren aber bitte in Begleitung eines Erziehungsberechtigten.

Voraussetzung: Mitgl ied im SSV Marina Wendtorf oder Eintreten nach Probetraining.

Zu rZe r t t re f l - ens i ch  l 0 -12  Bogenspor t l e ramFre i tagabend .V ie l l e i ch tscha f f l es jae ine rde rJün -
geren mal bis zu Meisterehren während eines Wettkampf-es. Geplant ist, in den Bogensportverband
einzutreten. damit die Voraussetzunsen dafür erfüllt werden.

Axel Nawrot
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I 2. We ndto rfe r J azz- F rüh s c ho pp e n
Musikalischer AbschluJS der Kieler
Woche in der Probstei

Der letz.te Sonntag im Juni eine,s jetlen Juhre.s,
ist truditionell dem Jazz. - Frühschoppen itt
WendtorJ' r,orbehalten. In diesem Juhr w.ur e.\
bereits der :vvöl e. Du.s Wetter gub tlen Au.s-
schlag, clie Mu.siker im Pavillon zu priisentie-
ren, bei betirtgstigertder Enge. Aber nuclt ktr:,er
Zeit klctrte cler Hitnnrel auf und eitt Teil der
äber 100 Besut'lrcr (Kinder hutten fi 'eien Ein-
tritt) konnte yor detrt Puyillon Plutz. nehnten und
den Ohrenst'lunau.s clriruten wie druL{.len t,oll
genieJJen. Die Gti.sre (.fachkuntliges Stumnt-
publikum) geno.\sen bei Grillyt'i.irsten, belegten
Brötchen, eittetrt gut Ge:opfiem, Sekt und Feig-
ling einen Friilt.st'ltolrytett der besctruleren Art.
Ob Git t i ,  Siegi.  . \ r tgel iku, Wolfgung, Ji i r ,qen,
Hor,st cttler Llwe - ulle wuren bemüht. tlie tlur-
,stigen uncl lttutgri,qert Gti.ste bei urtgeneltnten
Tentperatttrett :ttf riedart :u stellen.

Die Dixielond-Conrte,riort be.steht aus .sieben
Antcrtetrrntu,sikern, die uber teilyt,eise sr:hon,seit
äber 30 Jahren zusonullenspielen uncl ein ent-
sprechend hohes Niv'enu haben. Geeründet
wurde die Bund 1960 t'otr Berntl GrqlSho.fJ
(Trompeter), Söhren Pehrs (Posaune und
Chri.stian Hirschbric'h (SchlagTeug), Jü,
Christiun Hirsc:hbric'h ist Ulrich ..Mile"
Miletschus neu in dieser Formation. Nach :ehn
Juhren genteinsamer Musik löste sich die Banrl

1970 attf, fand aher in neuer Formation 1975
w,ieder a,Lts(unmen. Seither eehören neben den
drei g3nannten noch Huhert Capitain
(Sctxophon), Wolfgang Altena (Bas.s) sow,ie -
eine Rarität int Dixieland-Jozz - clie beiden
Bufio-Spieler Henuno Fnhrenkrog und Klau.s
Hochkeppel duz.u. Allein schon durch die unge-
w' ii luil i c' h e B e.s e t zu n g de r Rh 1- thmLt s g r u p p e e nt -

w'ickelt die Band einen Lngenteinen Drive, der
clie Zuhörer imnter ytiecler von den SitTn reilSt.
Die Dirielcmd-Corutexion stellt ihr fast proJi-
huJies Können bei Blues-, Swing- und New-
Orleans Stäcken unter Beyveis. Der Zuhörer
kcutn nachempftntlen, da[3 die Band auch bei
ihren Tourneen durch Nordeuropct tmtl durclt
rlie USA .sovyie bei genteinsotrlen AuJtritten mit
den Bctnrls von Rotl Ma.son, Pupa Bue, Mr.
Acker Bilk, Chri,s Burber, Rut Geluto Giunt,s
tutd Kenny Bttll enorme Erfolge .feiern konnte.
Wer in einer Zeit, in cler mu,sikali.sclte Tuges-
moden tlen Markt l)eherr.cchen, über Juhrzehnte
seinent Stil treu bleibt tmd tluntit eine noch
vvttchserule Zahl votl Fan.s hegeistert, mu/3
etw,os Be.sonderes bieten. Die Dixiektncl-
Conne.rion Kiel-Berlin ist eine tler hettte ric:ht
mehr ollzu :ahlreichen Jttilgruppen, tlenen e.s
gelingt, ihrert Art.spruch aLtf rnusikuli.sr:he Quu-
litiit uncl spotTtune Spielfreutle so ntiteinuncler
verbintlen, dalS bei ihren Aufiritten der Fmtke
intmer yt'ieder i.iber.springt: a.ur Freucle der
Musiker und ihrer Ftuts. Al.so ctuf nac:lt
Wendtorf, wenn e.t wieder hei[)t: Ant Sonntag,
tlern 25. Juni 2000 zwt Frühschoppen cler
besoruleren Art - rhnn ho/fbntLich wieder in
LuTser dufür um be,sten geeigneten untl neu
er.ste|lten PersoI0.

Keep on swinging

Euer (Jw,e Kokelski
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Wendtorfer Treff

Neue Pächter im Freizeitzentrum sind seit November 1999 Angelika Thiele und Michael Schönin-e.

Nach den Umbauarbeiten ist genug Platz vorhanden für Festlichkeiten mit bis zu 120 Personen.

Herr Schöning freut sich darauf, als gelernter Koch seine Gäste zum Beispiel mit Lammrückensteak

uuf KräuterknoblauchrahmsaLtc'e rnit grünen Bohnen wtd Kurtolfelgrutin zu verwöhnen. Zut

Auswahl stehen eine umfangreiche Speisekarte und eine spezielle ,.Jugendkarte" mit Speisen und

Getränken für Gäste bis l5 Jahre. so daß ieder nach seinem Geschmack essen und trinken kann. Ein

Partyservice wird ebenfalls angeboten.

Offnungszeiten:
Dienstag - Samstag

(Küche
Sonntag

(Küche
und

(Küche
Montag Ruhetag!

Telefon: 0 43 43 | 94 84.

l7olt - 24oo ulrrr
lg(x) _ 23,,,,  uhr;
rooo - l43o uhr
l2o0 - l4"" uhr;
lToo - 22tt1t uhr
I 8oo - 2 l(x) uhr)

Künftig können der Pavillon und der Keller im Freizeitzentrum über die neuen Pächter gemietet

werden.

Man trifft sich im..Wendtorfer Treff'!

Hinweis:
Grünsammelplatz
Ab 01.01.2000 bleibt der Grünsammelplatz geschlossen. Grundstückseigen-tümerinnen und

Grundstückseigentümer, aber auch Mieterinnen und Mieter von Hausgrundstücken können jedoch

gegen eine einmalige Gebühr von 20 DM einen Schlüssel von unserem Gemeindearbeiter Hern

Nichterwitz. Am Park 5. Tel. 0 43 43 I 92 19 bekommen, um Grünabfälle weiterhin entsorgen zu

können. Ich hoffe sehr, daß wir mit dieser Maßnahme das leidige Müllbeseitigungsproblem in den

GrifT bekommen. In diesem Zusammenhang möchte ich auch darum bitten, die Grünabfälle

möglichst weit auf das Gelände zu bringen und nicht, wie bisher häufig geschehen, gleich hinter der

Pfbrte abzuladen. Um hier ein für alle Male Ordnung zu schaffen, dürfen Schlüssel nicht an

Nachbarn usw. entliehen werden.
Otto Stefl'en - Bürsermeister -

\
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Der Arbeitskreis Internet

HTML - Windowsg8 - Explorer - eMail
URL Suchmaschine Online

http://www.unserland.de - ftp PC
InternetProvider ...

Diese und ähnliche Begriffe standen auf dem
Ankündigungsschreiben des Kulturausschusses
der Gemeinde Wendtorf an alle Haushalte. um
interessierten Bür_eern ein Angebot zu unter-
breiten. Worum gin_s es dabei? Was wurde
getan? Was karn dabei heraus? Wie wird es
weitergehen?

Die Idee wurde an den Kulturausschuß heran-
getragen. Mit den Worten ,,... könnt ihr mal
was in Richtung Computer anbieten?,, kam
Bewegung in dieses Gremium. Man hörte sich
um, bat Freunde Lrnd Bekannte um Mitthilfe.
Heraus kam ein Arbeitskreis Internet (AKI), der
auf PC-Kennern u ie Johannes Beelert, Bernd
Grimm, Jan Stef ' fen. Karl-Heinz Bleidiessel und
Wolfgang Järke basierte. Die 5 setzten sich
viele Abende zusantmen und diskutierten. was
die Gemeinde anbieten könnte, um dem
Wunsch gerecht zu uerden. Sie verständigten
sich darauf, Kurse anzubieten. die sowohl die
Bedienung eines PC als auch das Grundwissen
für eine Nutzun_e des Internets vermitteln soll-
ten. Die Folge u ar. daß dieser Vorschlag zur
Entscheidung an die Gemeindevertretung her-
angetragen wurde. Die Vertretung gab für das
Projekt grünes Licht und in der Folge wurden
die ,,hardwaremäßi_een" Voraussetzungen
geschaffen. Im Spartenraum der Turnhalle
wurde ein ISDN-TelefbnanschlulJ gelegt und
eine Computeranlage installiert, bestehend aus
3 untereinander vernetzten PC mit Drucker.
Vielen Dank an dieser Stelle an Johannes
Beelert und Jan Steffen. die die Hardware
beschafft haben.

Nachdem die Geräteausstattung geklärt war,
wurden Handzettel mit der Vorhabens-

beschreibung an alle Wendtorfer Haushalte
verteilt und parallel dazu die ,,Lehrpläne" auf-
gestellt. Anfang März war für die Rückmeldun-
gen Annahmeschluß und die Auswertung
begann. Es war total überraschend, daß sich so
viele Interessenten meldeten. Die Vielzahl der
Meldungen, es waren 67, machte es erforder-
lich, daß wir wegen unserer 3 PC eine Grup-
peneinteilung vornehmen mußten. Heraus kam,
daß wir ab dem 19. April von Montag bis
Freitag täglich 2 Gruppen ä 6 bis 7 Personen
über einen Zeilraum von 6 Wochen in die
,,Geheimnisse" des PC einwiesen. Aus heutiger
Sicht kann getrost behauptet werden, es war
eine ganz ordentliche Arbeitsbelastung für die
,,Dozenten", aber es freute uns, daß jeder Teil-
nehmer dem Angebot sehr positiv gegenüber
stand und auch irgendwelche Unzulänglichkei-
ten in der Organisation und Darbietung nicht
,,verrissen" wurden. Ich spreche für die 5 vom
AKI, wenn ich sage: ,,Uns hat es Spaß gemacht,
Wissen und Kenntnisse weiterzugeben und
keine Langeweile aufkommen zu lassen." Ende
Mai war das von uns gesetzte Ziel erreicht, der
ausgearbeitete Lehrplan abgearbeitet.

Seit Mitte Juni besteht von der Gemeinde das
Angebot, an einem Tag in der Woche durch das
Internet zu surfen. Jeden Mittwoch von 19.00
bis 22.00 Uhr besteht die Möglichkeit, die
gemeindeeigenen PC und den ISDN-Anschluß
für Exkursionen in die ..virtuelle Welt der
Büchereien und Informationszentren" zu
nutzen. Bekannt ist diese Art der Informations-
beschaffung unter dem BegrifT,,lnternet-Caf6".
Sie können sich im Sportheim bei Angelika
Thiele und Michael Schöning mit Speisen und
Getränken versorgen, um dann die Herausforde-
rung Internet zu bewältigen. Achim Bleidiessel
und Christian Järke stehen während der Surf-
abende als kompetente Berater zur Verfügung,
die in dieser Zeit das PC-Netzwerk betreuen
und jedem mit Rat und Tat zur Seite stehen.

)
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Das Surf-en wird zum Selbstkostenpreis ange-
boten, d.h. eine Stunde Surfen kostet 4.00 DM.
Entrichtet wird dieser Beitrag auf ,,freiwilliger
Basis" durch Bezahlung vor Ort in eine
..Surfdose". Die Surfabende wurden während

des Umbaus des Sportheims nicht angeboten.
aber seit dem 6.10.99 kann wieder regelmäßi-l
gesurft werden.

Wie geht es weiter? Einige Interessenten konn-
ten bei den ersten Kursen nicht berücksichtigt
werden. Für sie gi l t :  Noch im Jahr 1999, späte-
stens Anfang 2000 werden Kompaktkurse
angeboten, die das im Frühjahr '99 vermittelte
Wissen beinhalten. Die,,Zukurzgekommenen"
werden schriftlich benachrichtigt. Des weiteren
ist vorgesehen. eine Art Fragestunde rund um
den PC zu etablieren. Gehen Sie davon aus, daf.l
Sie mit Ihren Problemen um den ,,zweitbesten
Menschenfieund PC" nicht al lein stehen. Dies-
bezügliche Ankündigungen werden gemacht.

Wolfgang Järke

Kreismusikschule
Im Spartenraum der Sporthalle findet seit ca. l2
Jahren montags - außer in den Schult-erien -

Instrumentalunterricht für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene statt. Viele Wendtorfer wissen
davon nicht. daher erzähle ich Ihnen nun
Näheres.

Mein Name ist Sybil le Brodowski. Ich bin
Lehrkrafi der Kreismusikschule Plön (KMS)

und unterrichte hier in Wendtorf die Fächer C-
und F-Blockflöten, Folk- und klassische Gitarre
und Akkordeon. Es handelt sich hierbei um eine
Instrumentalausbildung sowohl im solistischen
als auch im Ensemblebereich. geht also weit
über einen Kursus hinaus.

Viel leicht hatten Sie schon Gelegenheit, meine
Wendtorter Schülerinnen und Schüler bei einer
Ihrer Veranstaltungen im Dorf zu hören, z.B.
bei einern Senioren-Adventsnachmittag. Auch
bei kleineren und größeren Veranstaltungen der
Musikschule rvirken wir das eine oder andere
Mal r l i t .  (Plakate weisen im gesamten Kreis
Plön darauf hin. )

Wer sich für Unterricht interessiert, kann gerne
einmal bei uns reinschauen! Ich bin montags
zwischen l- l  und 19.45 Uhr im Spartenraum des
Sportheirns erreich- und ansprechbar. Nähere
lnfbrmationen. auch zu anderen Fächern,
bekommen Sie unter:
KMS Plön (0 45 22) 1418-0

\
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Freiwillige Feuerwehr

Das Jahr 1999 verlief für die Kameradinnen und Kameraden der Wehr ohne Einsätze. war aber
trotzdem kein ruhi-ees Jahr. Im Mai konnte die Jugendfeuerwehr gegründet werden und im Juni
wurde auf dem Amtsf-euerwehrtag in Höhndorf der Pokalgewinn gefeiert .
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Am Sonnta_s. dent 16. \ lai bei schönstem
Wetter wurde nach lungcn \-orbereitungen auch
in Wendtorf eine Jurentlt iuerwehr durch den
Bürgerrneister gerrLintlc.r. Dies geschah in
Anwesenheit de: Krei:uehrf i ihrers Hans Peter
Kröger, des L.Ln.le.. juscndf-euerwehrwartes
Alfied Pliitner. di-'. Kreisjugendf'euerwehr-
wartes Berthold Kic.chnik. des Anttswehr-
führers Peter Gri l lner. cler Gemeinderats-
mitgl ieder. \ \ 'ehrfLihre r aLls den Nachbar-
gemeinden. Eltern und .\ngehörigen, der ange-
tretenen \\-ehr \o\\ ie 26 eintr i t tswil l igen
ju-rendlichen \ lädchen und Jungen. Ln
AnschlLrß an die GLindune konnten die Jugend-
hchen bei einer Übung schon einmal zeigen,
was sie bisher selernt hatten.

Betreut wtrd die Ju-uendfeuerwehr durch
Michael Röhlk. Alexandra Zakrotzky und
Martin Grünberg. Zur Zeit ist die Jugendf'euer-
wehr 27 Mitglieder stark. Wieviel Spaß und
Freude s ie  an den Übungsabenden haben.  ze igt

die regelmäf3ige Anwesenheit fast al ler Jugend-
feuerwehrmitslieder daran.

Am 5. Juni wurde in Höhndorf der traditions-
gemäße Amtsf-euerwehrtag durchgeführt. Die
Wettkampfgruppe der Wendtorfer Wehr hatte
sich für diesen Tag viel vorgenommen, und das
Glück stand auch auf ihrer Seite. Von lg
Wehren, die zum Wettkampf angetreten waren,
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konnte sie den Amtsf'euerwehrpokal erneut
gewinnen. Mit dem Gewinn des Pokals ist die
Ausrichtung des nächsten Amtsfeuerwehrtages
verbunden. Dieser findet 2002 in Wendtorf
statt.

Auf dem Tag der Sicherheit am I l .  Jul i  auf dem
Deich am Schönberger Strand stellten wir unser
gesamtes Gerät  mi t  Ölboot  und Ölconta iner  aus.
Am 27. August nahmen wir an einer Bereit-
schaftsübung der 9. FB Plön in Stakendorf mit
unserem LF l6 TS tei l .
Am 18. September nahmen wir an einer vom
Land Schleswig-Holstein durchgeführten Öl-
bekämpfungsübung, vor der Heidkate teil.
In Pülsen fand am 6. November eine Zugübung
des II. Zuges der 9. FB Plön statt. Hier nahmen
wir mit unserem Fahrzeug LF l6 TS tei l .  Zweck
der Übung war, Wasser über eine lange Weg-
strecke zu f-ördern.

Im laufenden Jahr wurden l4 Übungsabende
durchgeführt, in denen unsere Aktiven in
Theorie und Praxis unterrichtet wurden. Außer-

dem besuchten wir die Rettungswache in
Probsteierhagen.

hn Lauf'e des Jahres konnten wir 2 Kameraden
für die Arbeit in der Feuerwehr gewinnen. Zur
Zeit sind wir 29 aktive Frauen und Männer in
der Wehr. Dieses reicht aber immer noch nicht
aus. um den Brandschutz in Wendtorf sicher-
zustellen. Wer Lust und Interesse an der Arbeit
der Feuerwehr hat (Frau oder Mann), kann
jederzeit bei uns reinschauen, oder sich telefb-
nisch infbrmieren.

Tel.:  Jürgen Bandowski 98 46
Tel.: Dieter Röhlk 98 48

Folgende Veranstaltungen führten wir 1999
durch: Feuerwehrball. Fahrradtour und eine
Bustour an die Nordseeküste.

Geplante Veranstaltungen im Jahre 2000:
1. April: Feuenvehrball, 27. Mai: Fahrradtour,
22. Juli: Sommerfest, 2. September: Bustour,
9. Dezer-nber: Weihnachtsf'eier.

Die Kameraden und Kameradinnen der Freiwilligen Feuerwehr bedanken sich bei den
Mitbürgern und Mitbürgerinnen für die Unterstützung und wünschen allen ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2000.

Jürgen Bandowski
Gemeindewehrführer

Theatergruppe der Freiwilligen Feuerwehr
In diesem Jahr gibt es von uns nicht viel zu berichten. Unser neues Stt ick ist ein 3-Akter, darum
brauchen wir etwas mehr Zeit zum Üben. Es wird im Februar oder März 2000 aufgeführt. Natürlich
sind wir wieder mit Spaß und Begeisterung dabei und hof-fen. dalS uns wieder viele Zuschauer
besuchen werden.

Die Mitspieler der Theatergruppe wünschen allen Wendtorfer Bürgerinnen und Bürgern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2000!

Roswitha Zakrotzky

\
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Arbeiterwohlfahrt
Vom zurückliegenden Jahr gibt es von der
AWO wieder einiges zu berichten. Im Februar
stand ein ..Mehlbüddelessen" auf dem
Programm. Frau Zakrotzky hat uns dieses tradi-
tionelle Holsteiner E,ssen gekocht. Hm! Richtig
lecker!

Die Jahreshauptversammlung fand am 9.3.99
im Sportheim statt. Nach den Berichten des

Vorstandes und der Kassenwartin wurden die
geplanten Vorhaben für das Jahr besprochen
(und in den nächsten Monaten in die Tat umge-
setzt). Im März haben wir in Hamburg das
Musical ,,Phantom der Oper" angesehen. Weil
es allen so gut gefallen hat, wollen wir ant
5. März 2000 zum Musical ,,Cats" fahren.
Einice Platze sind noch fiei.

t

Anr 12.6. f i ihrtc uns e inc 
- l-ngesfahrt 

nach ltatzc-
burs und M(i l ln. Zuersi l i i l rrte der We-s nacl ' l
LLibeck. uo die \\ /akcrri tzlälrrt hcgann. Bei lrcrr-
l iclrcrl  Wcttcf gcnossen r. l ' i r  t l ic Schif] .sl 'ahrt
dr:rch ci ic thst Lrnbcri ihrte Natur bis l tothenhusclt.
Nach dcnr \ ' i i t tage sscn in l{atzcburg konntc clcr
On nach l lclrchcn crkLurdet r.rerden. In Mcil ln
\\anetc cin , 'eclcckter Kaf' lcct isch. Lrncl bcr or u' ir
dic l lcrmfaltrt  anl latcn. *uri le dcur ""1' i l l  [ :r"r len-
spicge I" cin l lcsLrch abgcstattct. [)as Reitren an
scir icr FulSspitze und scinem Daunren soll  Gli ick
bringcn: \\ ' i r  sind z*ar nicht ahcrglüubisclr. abcr
nran kann - ia  n ie  r i  issenl ' l

t"
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\eben den l4-tägigen Kaffeenachmittagen, die
nach wie vor mittwochs im Sportheim statt-
finden mit Klönschnack und Spielen, gibt es
immer im Frühjahr in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde das,,Forel lenessen".

Vor der Sommerpause Ende Juni haben wir uns
zum Grillen im Pavillon getroffen, gut gegessen
und von der leckeren Erdbeerbowle von Frau
Gisa Wiese gekostet.

Am 18.7. sol l te ein Flohmarkt rund um den
Pavillon stattfinden. Leider hatte Petrus es zu
gut gemeint rnit dem Wetter absolutes
Strandwetter! So bl ieben wir fäst unter uns.

Am 21.8. haben u' ir zum zweiten Mal eine
Fahrt zLr den Karl-May-Festspielen unter-
nommen, mit Unterstützung der Gemeinde. 78
Personen sind mit_eefahren, so daß wir sogar
zwei Busse benötigten. ,,Halbblut", unter der
Regie von Pierre Brice. haben wir uns ange-
sehen.

Nach der Sornmerpause ging es am 1.9. nach
Niendorf. Der BesLrch des Vogelparks stand auf
dem Programm - und was gab es da nicht alles
zu sehen: Eulen. Flamingos, heimische Vögel
und viele Exoten - clie Zeit war leider viel zu
kurz.

Ende September _uing es wieder rnit Kindern
und Müttern in den Hansapark. Eigentl ich rnuß
ich auch nicht unbeclin_et in die Loopingbahn,
aber wenn so l iebe Klcine gerne einmal mit-
f-ahren möchten'll ALrch Wildwasserfährt und
.,Super Splash" _eehtrren zu den Favoriten der
Kinder.

Anfang November fand der alljährliche Kegel-
nachmittag im,,Seestern", Kalifornien, statt.

Wenn die Tage kürzer werden, rückt der Ter-
min für den Weihnachtsmarkt immer näher.
Vom 26.  -28.11.  g ib t  es am AWO-Stand v ie le
leckere Kuchen, Torten und heiße Waffeln. Für
uns, die Helf'erinnen, sind es arbeitsreiche Tage.
Allen, die uns mit Kuchenspenden und ihrer
Mitarbeit unterstützt haben, sagen wir herz-
l ichen Dank! Mit dem Erlös können wir im
kommenden Jahr neue Unternehmunsen
planen.

Unsere Weihnachtsfeier ist die letzte Veran-
staltung im Jahr. Den besinnlichen
Kaffeenachmittag beenden wir mit einem
warmen Abendessen, in diesem Jahr sibt es
,,Taf-elspitz".

Allen Helfern möchte ich an dieser Stelle ein
herz l iches Dankeschön sasen.

Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes, gesundes neues Jahr 2000
wünscht Ihnen al len

im Namen des Ortsvereins Wendtorf
Christel Grünberg

Wir nehmen gern Ihre Wünsche und An-
regungen entgegen:
Christel Grünberg (0 43 43) 91 90
Petra Klindt (0 43 43) 9817
Marita Weber (0 43 43) 95 63
Helga Fandrich (0 43 43) 91 45

t'

Hinweis:
Ab Januar 2000 eröffnet in der Strandstraße 16 in Wendtorf ein
Kinderbekleidungs -Second Hand-Laden.
An-und Verkauf von gebrauchter Kinderkleidung sowie Geschenkartikel.
Bitte achten Sie auf Handzettel in lhrem Briefkasten!



In Wendtorf wird auch den Jüngsten was geboten: Miniclub und Kiddyclub

Hallo Kids! Seid Ihr gerade aus dem
Säuglingsalter raus und könnt schon ein
bißchen krabbeln? Dann ist unser
Miniclub die richtige Adresse für Euchl

Bei uns gibt's viele nette Leute (kleine
und große), immer viel ,,Action" - und
zusammen haben wir 'ne Menge Spaß!!
Wir - das sind ca. l0 ,,Minis", die sich
jeden Freitag in der Zeit von 9.30 bis
I 1.00 Uhr im Jugendraum des Wendtorf-er
Sportheims trefl'en. Während wir spielen,
toben. malen, basteln oder sonst was
anstellen, können unsere Mamas (natürlich
einer Tasse Kaffee ein bißchen klönen.

Wendtorf-er Anzeigcr Weihnachten 1999 Seite 42

sind auch Papas, Omas oder Opas wil lkommen!) bei 
t

Die ,,Grofien" unter uns waren von unserer Gruppe so begeistert, daß sie in diesem Jahr gleich noch
ein neues Projekt ins Leben geruf-en haben: Wer aus unserem Alter allmählich herausgewachsen ist,
aber noch nicht in den Kindergarten geht, wird zweimal pro Woche in unserem neuen Kiddyclub
betreut. UnserTreffpunkt (mittwochs und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr) sind die Räume des
,,alten" Kindergartens in der Marina Wendtorf. Und wir garantieren Euch: Auch hier gibt's viel zu
erleben - und wir haben sogar schon 'ne richtige Kindergärtnerin, die tolle Sachen mit uns macht.
So können unsere Mamas ruhic zu Hause bleiben.

Wer bei uns mitmachen möchte, sol l te uns zu den o.g. Zeiten einrnal besuchen - oder sich melden
bei: Bettina Steffen,(O 43 43) 49 99 77 (Miniclub) oder Antje Werner, (0 43 43) 49 95 62 (Kiddv-
club).

Wir, die Minis und Kiddys, wünschen Euch allen ein tolles Weihnachtsfest, einen großzügigen
Weihnachtsmann und einen guten Rutsch ins neue Jahrtausend!

Carmen Harder t
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\\ 'eihnachtsmarkt
\ i ler _gLrten Dinge sind drei ' l  Zum drit ten Mal
iantl Lur:er tr&dit ioneller Weihnachtsmarkt in
der geschmtickten Sporthalle statt.

Es rnulS viel vorbereitet werden: Zunäichst
beginnt Herr Nichterwitz mit dem Montieren
der Beleuchtung und dem Auslegen der Halle.
Nun sind die ehrenamtlichen Helf'er an der
Reihe: Tische schleppen, Dekoration
bef-estigen. Küche und Stände einrichten. Helf-er
der Feuerwehr bauen die Bühne auf. Zum
Schluf. l  werden die beiden Tannenbäume
geschmi-ickt.

Fi. irs leibi iche Wohl ist wie irrnrer gut -sesorgt:
SLrppen, Fischbrötchen. Bockwurst und vieles
mehr. Ganz u ichti-e ist natürl ich der Punsch.
Am AWO-Stand konrrnen die Kafl-eegäste ans
reich geflillte Kr-rchenblitfet. HeilJ begehrt sind
die fiischen Waffeln mit Pr-rderzucker.

Arn Sonnabend fiebern alle dem
Krippensingspiel des Kindergartens entgegen.
Anschließend vertei l t  der Weihnachtsmann mit
seinen Engeln Beutel mit SüfSigkeiten an die
Kinder. Nur schade. daß viele nicht abwarten
können, so daß die Kindergartenkinder ihre
Gedichte kaum zu Ende sorechen können.

Arn Sonntag lockt die Tornbola zum kleinen
Glückspiel. Der Erlcjs ist in diesem Jahr tür den
Förderverein Kinderneurolosie e.V. bestimmt.

An den reichbestückten Ständen kann ein
richtiger Einkaufsbumrnel gemacht werden.

Zum Abschluli möchten wir uns bei allen
bedanken, die tatkräftig mitgeholfen haben.

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes,
gesundes Jahr 2000 wünschen Ihnen allen

Helga, Bianka, Christel und Helfermann-
schaft.

Christel Grünberg




